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inbau, 1 Sammer- und 1 Winter-Fahry
Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.

« schast, Garten-, Obst- und Weinbau. 1 Sommer- und 1 Winter-Fahrplanbuch . 1 Wandkalender mit

Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaits größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .
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2. Kammer .
▲ Karlsruhe , 15. April .

64 . Sitzung .
Präsident (Minner eröffnete r/,10 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Staatsminister von Braner . Generaldirektor

Eisenlohr und Regierungsk^mmissäre .
Tagesordnung : Fortsetzung der Berathung des Spezialbudgets der

Berkehrsanstalten und zwar : 1 . Eisenbahnbetriebsverwaltung , 2 . der
Äodenseedampfschifffahrtsverwaltung, 3 . über den Antheil Badens am
Reinertrag der Main -Neckarbahn für die Jahre 1902/03 .

Neue Eingaben lagen nicht vor ; es wurde deshalb sofort in die
Tagesordnung eingctreten.

Abg. Lauck ( Ctr . ) wies darauf hin, daß er schon des Ocfteren bei
-er Gcncraldirektion vorstellig gewesen , um ein Halten des Nachmittags-
ichnellzuges in das Oberland an den Stationen Achern und Bühl herbei-
znführen . Leider waren meine Bemühungen bisher vergebens. Die
iwlehnende Haltung der Generaldirettion hat in beiden Sädten grof,e
Aufregung herborgcrufen. In Achern hat schon eine Volksversammlung
in dieser Sache stattgefunden und es steht noch Schlimmeres zu befürch -
ten . ( Heiterkeit. ) Redner kam auf die unzureichenden Bahnhofsver -
Wtnisse in Waldshut zu sprechen und trat gleichfalls für eine bessere
/ ugsoerbindung von Säckingen nach Waldshut ein. Weiter wünschte er,
daß der Allerheiligentag den Beamten da, wo es möglich , frei gegeben
und daß bezüglich der Urlaubszeit nachsichtiger Verfahren wird .

Abg. Geck ( Soz . ) : Ich halte es für wünschenswerth, daß uns von
seiten der Regierung darüber Aufklärung gegeben wird , wie die Ver¬
rechnung mit den drei im staatlichen Betrieb befindlichen Privatbahnen
imttfindct und wie die Regierung sich zu den Ausführungen des Abg .
bloldschmit über die Lösung unseres Verhältnisses zu der preußischen
Bahn stellt . Wir verlangen , wie dies auch schon hervorgehoben wurde,
eine Tarifverbilligung . Wir befürchten nicht , daß die Verbilligung einen
Enmahmcausfall herbeiführen wird . Die Aussetzungen , die bezüglich
der Sonntagsruhe und der Dienstzeit des Personals gemacht worden
sind, waren vollständig berechtigt . Wenn auch bezüglich der Dienstzeit
m den letzten Jahren einiges besser geworden ist , so bestehen noch viele
Ritzverhältnisse , denen ein Ende gemacht werden muh . Ich bin auch
der Meinung, daß bezüglich der Arbeiterzüge noch Manches zum Besseren
geführt werden muß . Auf die Nebenbahnen sollte die Verwaltung eine
größere Aufmerksamkeit haben. Damit die berechtigten Klagen gegen
den Betrieb dieser Bahnen beseitigt werden. Beispiele über den mangel¬
haften Betrieb ließen sich genug anführen . So wird über die schlechte
Beleuchtung in den Wagen der Bahn Donaueschingen—Furtwangen ge¬
llagt . In den Wagen dieser Bahn ist die Beleuchtung eine solche, daß
nicht einmal der Abg . Dicterle unterscheiden konnte , ob die Geschlechter
getrennt sind . ( Große Heiterkeit. ) Zu Klagen gibt auch die oft rechr
bnreaukratische Eintheilung des Fahrplans Anlaß . Der Fahrplan ist
oft derart gestaltet, daß der Anschluß an verschiedene Züge, die fast zur
selben Zeit ankvmmcn bezw . abgehen , einfach unmöglich ist . Das ist ein
ungesunder Zustand. Auch ich bin der Ansicht , daß die Serpolletwagen
ader , wie sie im Volksmund heißen : Cervelatwagen ( große Heiterkeit)
» ch für den Lokalverkehr eignen. Ich möchte dann noch einige Aus¬
führungen über die Stellung der Arbeiter im Staatsbetrieb machen .
Bezüglich der Indikation dieser Arbeiter sollte man daraus verzichten ,
das Verhältnitz im disziplinären Wege zu lösen . Auch sollte manStrellig -
leiten nicht im Wege des Eintrags in die Conduitenliste erledigen.
Weiter halte ich es für zweckmäßig , daß , wenn Diebstahlsfälle vor-
iommcn, die Untersuchung nicht die Vorgesetzte Behörde, sondern die ge¬
richtliche Behörde führt . Zum Schlüsse verlangte der Redner , daß den
Landtagsabgeordneten während der Landtagszeit volle Freiheit auf den
Bahnen gegeben -wird.

Generaldirektor Eisenlohr verbreitete sich des Näheren über die Er¬
trägnisse der im Staatsbetrieb stehenden Privatbahnen . Die Zuschüsse,
die an diese Bahnen geleistet werden, beruhen auf den gesetzlichen Be¬
stimmungen . Den Löwcnantheil der Zuschüsse erhält die Bahn Appen-
tveier -Oberkirch . Was die Dienstzeit der Arbeiter betrifft , so kann ich
Mir nochmals betonen, daß wir stets bestrebt sind , Verbesserungen ern¬
teten zu lassen . Bezüglich der Festsetzung des Fahrplans , an der der
Abg. Geck bureaukratische Merkmale entdeckt haben will, muß bemerkt
tvcrden , daß man sich bei den Zügen, die nicht Schnellzüge sind , nach
den lokalen Bedürfnissen richten mutz . Herr Geck wünscht , daß wir
sofort die Gerichte anrufen , wenn Unregelmäßigkeiten Vorkommen . Wir
können aber doch uns erst dann an die Staatsanwaltschaft wenden, wenn
«n dringender Verdacht vorliegt. Der Serpolletwagen - Betrieb wird
demnächst auf der Strecke Karlsruhe —Graben eingeführt werden. Herr
®ecE hat ferner von der Conduitenliste der Angestellten gesprochen . Dazu
E ich bemerken , daß es bei der Generaldirektion Conduitenlisten nicht
S>bt . Nur in Fällen , wo dies nöthig und vorgeschrieben ist, werden von
der Vorgesetzten Behörde Berichte eingefordert.

Der Betriebsdirektor gab kurzen Aufschluß über die Frachtsätze für
me Station Ettlingen .

Stawsminister von Brauer : Der Abg . Geck hat gewünscht , daß
die Regienmg eine Erklärung abgibt, daß sie an der Unabhängigkeit und
Selbständigkeit fefthält. Ich hätte nicht geglaubt, daß noch Jemand im
Hause sein könnte , der an der Stellung der Regierung Zweifel haben'ann . Ich habe in der Kommission und auch bereits in diesem Hause
erklärt , daß die Regierung nicht gewillt ist , von ihrer Selbständigkeit
ertvas aufzugeben und daß auch Preußen nicht in der Lage ist , an
Unserer Selbständigkeit zu rütteln . Es sind von verschiedenen Seiten
Wilder entworfen worden, wie sich die badischen Eisenbahnen in der Zu¬
gluft gestalten werden. Ich will kein Prophet sein , aber ich glaube
«och sagen zu dürfen , daß der preußisch -hessische Vertrag nicht vorbildlich
ksw wird für die anderen großen deutschen Bahnen . Ich hoffe aber ,
daß mit der Zeit eine Einheitlichkeit eintreten wird . Wenn wir einmal
8-eiche Personentarife haben, sind wir schon einen bedeutenden Schritt
öur Einheitlichkeit vorwärts gekommen . Sind dann auch noch die Güter¬
tarife gleich ausgestaliet , dann wird man auch zu einem gleichen Wagen¬
park für ganz Deutschland kommen und vielleicht auch zu gleichen Loko¬
motiven . Man kann eine gemeinsame Einrichtuitg auf den deutschen

Bahnen haben und dabei doch die eigene Verwaltung besitzen, im Land¬
tag das eigene Eisenbahnbudget berathcn und bewilligen unter Wahrung
der oolkswirthschaftlichen Interessen des Landes . Die von dem Abg .
Lauck und anderen Rednern vorgebrachten Wünsche wird die Regierung
prüfen und denselben nach Möglichkeit entsprechen .

Abg . (Mrüninger ( Ctr . ) brachte verschiedene Mißstände am Villingcr
Bahnhöfe zur Sprache und bat um deren Abstellung .

Abg . Eder ( Dem. ) trat für eine Besserstellung der Bediensteten der
Bahn ein und tadelte die Preisverschiedenheit zwischen den Monats¬
karten der badischen und Main - Neckarbahn . Des Weiteren wies Redn- r
auf die Ueberlastung der Stationen Schwetzingen und Rheinau hin , die
nur durch den Bau einer Bahn von Brühl nach Rheinau beseitigt Ivcr -
den kann .

Generaldirektor Eisenlohr : Es ist richtig , daß Mißstände bezüglich
der Zeitkarten herrschen ; wir werden bestrebt sein , eine Besserung herbei¬
zuführen . Auch was Herr Eder bezüglich der Stationsverhültnisse in
Schwetzingen und Rheinau gesagt hat , ist zutreffend. Wir werden durch
den Bau einer Bahn von Brühl nach Rheinau Abhilfe schaffen müssen .
Ich kann dem Abg . Eder mittheilen , daß für diese Linie eine Position
ini Nachtragsbudget eingestellt sein wird.

Abg . Gietzler ( Centr . ) wies auf die Bahnverhältnisse in Preußen
hin , wo aus den Bahnen eine bedeutende Summe an die Staatsverwalt¬
ung übergeht, während bei uns das umgekehrte Verhältniß besteht . Wir
sehen , daß wir von allen deutschen Bahnen die ungünstigsten Betriebs -
kocffizienten haben. Das ist eine ernste Sache und wir haben alle Ur¬
sache , festzustellen , welche Gründe zu dem Steigen des Koeffizienten ge¬
führt haben. Wir könnten dies vielleicht feststellen , indem wir ein
Bahnnetz, das so groß ist wie das badische, mit unseren Verhältnissen
vergleichen . Wir werden gezwungen sein , zu sparen , und es wird dabei
wohl auch die Frage geprüft werden müssen , ob nicht am Personal ge¬
spart werden kann . Heute sind wir so weit , daß die Reineinnahmen
der Bahn die Schuldenzinsen nicht mehr decken . Wenn die Zustände
nicht besser werden, werden wir zur Schuldaufnahme greifen müssen .
Auf jeden Fall werden wir mit einem großen Defizit abschließen .
Trotzdem kann man sich bei der jetzigen wirthschaftlichen Lage für eine
Steuererhöhung nicht aussprechen . Mit einer Tarisvereinfachung und
Verbilligung bin ich einverstanden, sie werden aber bei der jetzigen Si¬
tuation nicht eintreten können . Ich glaube auch , daß wir zu dem 2 -
Pfcnniglarif kommen werden . Dem Zukunftsbild, dgs der Herr
Staatsminister von der Einheitlichkeit unserer Bahnen entworfen ,
müssen wir nachstreben . Der Redner kam dann noch auf einige der
ausgesprochenen Wünsche zurück, die er unterstützte.

Abg . von Stockhorn ( kons . ) : Die Höhe des pekuniären Ergebnisses
unserer Bahnen hängt auch davon ab , daß nicht unberechtigte Verkehrs¬
ableitungen stattfinden. Es sollen deshalb unberechtigte Verkehrs¬
ableitungen verhindert werden . Nach früheren und nach Zeitungs¬
berichten der letzten Tage haben unberechtigte Ableitungen zum Schaden
Badens durch die bayerische Pfalzbahn stattgefunden. Diese Bahn hat
entgegen der Vereinbarungen die Frachtsätze heimlich gegenüber Spedi¬
teuren herabgesetzt , um deren Sendungen für die Linie Ludwigshafen -
Basel zu erhalten und von der badischen Linie abznleiten / Durch den
vor dem Mannheimer Gerichte verhandelten Falle Schaadt ist dies nn -
zweifelhaft festgestellt worden . Schaadt hat in der Gerichtsverhandlung
erklärt , daß er in einem Vierteljahre einen Rückersatz von 20 000 M.
für Frachten erhalten hat . Wenn diese Summe auch etwas übertrieben
ist, so ist doch außer Zweifel, daß bedeutende Vergütungen geleistet wor¬
den sind . Dieser Zustand bestand seit Jahren und durch ihn ist Baden
schwer geschädigt worden. Ich möchte deshalb die Regierung bitten ,
Aufklärung darüber zu geben , was sie in dieser Sache gethan uitd ob sie
auch die Frage der Entschädigung von Seiten der Pfalzbahn in Erwäg¬
ung gezogen hat.

Oberregierungsrath Schulz: Wir haben im Jahre 1897 mit der
Pfalzbahn einen Konkurrenzvertrag abgeschlossen, nach welchem keinerlei
Vergütungen geleistet werden dürften . Ein zweiter, ähnlicher Vertrag
ist von Neuem im Jahre 1889 eingegangen worden. Es kamen der
Regierung aber bald Klagen zu Ohren , daß die Pfalz weitere Ver¬
günstigungen als zulässig war , gewähre. Die Zustände wurden derart ,
daß die Regierung nicht länger mit zusehen konnte . Nachdem nun
wir gleich der Pfalzbahn Lagerhäuser errichtet hatten und die gleichen
niederen Tarife wie diese einführten, kamen wir zu einer neuen Verein¬
barung mit der Pfalzbahn , die wir aber im Jahre 1900 kündigten, weil
wir sahen, daß wir trotz der Vereinbarung im Nachtheil waren . In dem
genannten Prozesse wurde nun festgestellt , daß die Pfalzbahn thatsächlich
Tarifvergütungcn geleistet hat . Die Pfalzbahn hat demnach die ver¬
traglichen Verpflichtungen nicht erfüllt . Auf unsere Beschwerde hat die
bayerische Regierung die Mißstände sofort beseitigt. Bezüglich der
Frage der Entschädigung finden bei der Generaldirektion noch Erwäg¬
ungen statt.

Abg . Rohrhurst ( natl . ) sprach seine Entrüstung über das Vorgehen
der Pfalzbahn aus und kam dann nochmals auf das Heidelberger Eisen¬
bahnunglück zu sprechen. Wenn anfänglich die Stimmung bei der
Heidelberger Einwohnerschaft und den Berufskollegen des Weipert eine
für diesen günstige war , so ist dieselbe später, nachdem die Thatsachen
bekannt wurden, eine andere geworden . Dazu trug nicht zum Wenig¬
sten die Art bei , in der man den Fall von gewisser Seite in der Oeffent -
lichkeit behandelte. An die Regierung möchte ich die Anfrage richten,
ob der Schaden, den dieses Unglück verursacht, gut gemacht , ob für die
Opfer gesorgt und ob alle berechtigten Anforderungen erfüllt sind . Ten
Wunsch auf Einführung halber Kilometerhefte für die zweite Klasse
unterstütze auch ich . Ebenso befürworte ich die . Wünsche für die Für¬
serge der Arbeiter. Es ist in dieser Beziehung Vieles geleistet worden.
Ich verweise nur auf die Betriebskrankenkasse , mit der wir anderen
Bahnen gegenüber an der Spitze stehen . Auch bezüglich der Arbeiter -
ausschüsie hat die Verwaltung Entgegenkommen gezeigt . Wenn die Re¬
gierung auf dem bisher von ihr betretenen Wege weiter schreitet , wird
sie stets der Unterstützung dieses Hauses sicher sein . Redner brackste ver¬
schiedene Wünsche , die sich auf die Behandlung der Mannheimer Bahn¬
arbeiter sowie auf die Besserstellung der Arbeiter bezogen und wies
dann darauf hin. daß der Abg . Muser gestern wieder das Gespenst der
Preußenfurcht beschworen habe, . Ich glaube, daß die Regierung diesem
Gespenste rasch ein Ende bereitet hat . Wir halten unbedingt an der
Selbständigkeit der badischen Bahnen fest und sind nie gewillt, von der¬
selben auch nur ein Stück preiszugeben. Preußen wird nicht vergestcn,
welche Opfer gerade Baden der Reichseinheit gebracht hat . Es wird

nicht wollen, daß in Süddeutschland eine Reichsverdrossenheit eintritt .
die politisch leicht gefährlich werden kann . Wir sind gute Deutsche aber
wir wollen auch gut badisch bleiben.

Staatsminister von Brauer : Bei der Regelung der Entschädigung
der Opfer des Heidelberger Unglücks sind wir in der liberalsten Weise
vorgegangen. Wir haben im vorigen Jahre 3 116 000 M . und in diesem
Jahre 67 000 M . ausbezahlt . Ein Fall ist noch nicht erledigt . Her-
vorhcben will ich , daß es in keinem Falle zu einer gerichtlichen Klage ge¬
kommen ist .

Präsident Gönner : Es liegt ein Antrag des Abg . Frühauf und
Genossen vor, dahin gehend : „Die Zweite Kammer wolle beschließen :
Die Regierung wird ersucht , sobald eine Besserung der wirthschaftlichen
Verhältnisse eintritt , eine durchgreifendeVerbilligung der Tarife eintreten
zu lassen . Die Grundlage soll der 2 - Pfennigtarif unter Wegfall des
Schnellzugszuschlags bilden. Die Vorarbeiten für die Verbilligung
sind schon jetzt in Angriff zu nehmen.

"
Nach kurzen persönlichen Bemerkungen der Abg . Abg . Geck ( Soz .) ,

Binz ( natl . ) und Rohrhurst ( natl . ) wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Uhr . Fortsetzung der heutigen

Berathung .

Badische Chronik .
s : s Wiesenthal ( A . Bruchsal) , 13 . April. Dem heutigen Dele -

girtentag der Feuerwehren des Kreisverbandes Karlsruhe , über den
bereits kurz berichtet wurde, ging «ine Probe der Freiwilligen Feuer¬
wehr voraus , die am Schnlhans stattfand, und unter Leitung des
Kommandanten Wagenhan einen flotten Verlauf nahm . Gegen
4 Uhr wurden im Saale des „ Grünen Baumes " die Verhandlungen des
Delegirtentages durch den Kreisvorsitzenden Herrn Bäuerle - Ett¬
lingen eröffnet . Namens des Wiesenthaler Korps begrüßte Herr Kom¬
mandant Wagenhan und Namens der Gemeinde Herr ' Bürgermeister
Mayer die Erschienenen . Letzterer widmete warme Worte Sr . K . H .
dem Großherzog und brachte ein dreifaches Hoch auf den geliebten
Landesfürsten aus . Hierauf berichtete Kommandant Schlachter
über die geplanten Schritte , welche das Karlsruher Korps bis jetzt an¬
läßlich der Spalierbildung , zu welcher sich 2200 Korpsmitglieder ange¬
meldet haben, gethan haben . Nach der Spalierbildung findet in ver¬
schiedenen Sälen gesellige Unterhaltung statt. Die Säle werden für die
Feuerwehren reservirt . Zur Berathung gelangte dann u . A . ein Antrag
des Kreises Heidelberg, wonach die Frage der Entschädignng für Ver¬
pflegung der Mannschaften und Entschädigung für Fuhrwerke bei aus¬
wärtigen Brandfällen geregelt werden sollte und zwar auf diese Weise,
daß eine nicht die Hilfe leistende Gemeinde die Kosten für die Fuhr¬
werke und Verpflegung der Mannschaft zu tragen hätte . Zu diesem
Anträge referirte S ch u m a n n - Karlsruhe und es entspann sich eine
rege Diskussion, in der sich die Ansicht übereinstimmend geltend machte ,
daß gegen die Gemeinden, die sich stets auf fremde Hilfe verlassen, etwas
geschehen sollte . Herr Pfeifer - Mühlburg dankte der Gemeinde als
auch den Krrmeraden von Wiesenthal für den liebenswürdigen Em¬
pfang , welcher den Gästen zu Theil geworden , und toastete ans die Ge¬
meinde und die Kameraden. Mit einem begeisterten Hoch auf den
Protektor der badischen Feuerwehren, S . K. H . den Erbgroßherzog ,
wurde der Delegirtentag , der. von 49 Vertretern besucht war , vom Vor¬
sitzenden um halb 7 tlhr geschlossen . —■Die Meldung, daß im Sommer
im Verein mit dem 40jährigen Stiftungsfeste der Feuerwehr Wiesenthal
Hierselbst der Kreisfeuerwehrtag des Kreises Karlsruhe hier stattfindet ,
ist nicht zutreffend , da im Jahre 1902 übetffaupt kein Kreistag statt -
findet und im Jahre 1903 der Kreisseuerwehrtag in Mörsch abgchaltcn
Wird . Die weitere Meldung von gestern , daß am heutigen Tage die
Delegirten des ganzen b̂adischen Feuerwehrverbandes im Wiesenthal
znsammentreten , wird durch den vorstehenden Bericht als unrichtig
widerlegt .

( I ) Rastatt , 15 . April. Wie wir aus zuverlässiger Quelle er¬
fahren , ist von der Entweichung eines Sträflings aus dem Festungs -
gefängnitz — welche Nachricht auch von uns wiedergegeben wurde — an
zuständiger Stelle hier nicht das Geringste bekannt .

T . Freibiirg , 15 . April . Herr ÄaMer B . D u k a s von hier ,
Her sich zur Erholung Mt seiner Gemühlin ln Nizza aufhielt , ist
am 11 . April , im 56 . Lpbenssahre , daselbst gestorben. Seine
Leiche ist gestern hierher verbracht worden, um tfm Mittwoch be¬
stattet zu werden. Herr B . Dnkas erfreute sich in hiesiger Stadt
allgemeinen Ansehens , er war Vorstand der israelitischen Gemeiwde
unid Vorstandsmitglied einer Reihe humdnen Zwecken dienenden
Gesellschaften , auch war er viele Jahre Mitglied des Stckdtverord-
neten -5tolleginms. Seit 2 Jahren hat sich derselbe vom Bank¬
geschäfte zurückgezogen , dagegen war er Vorsitzender zweier
Pranereigesellschasten. Er hat sticht stur seinen Glaubensgenosten ,
sondern auch Ändern, viel Gutes gethan , möge ihm die Erde
leicht sein .

( ! ) Gutach, 13 . April . In der Nähe eines Steistbruchs fand
das 12 Jahre alte Mädchen des Buhl'harzbauern GLtz in Gntäch -
Hohenweg Dvnamitpatronen imd versuchte eine -davon mittelst
einer Stricknadel zu öffnen . Die Folge des gefährlichen Versuchs
war , daß die Patrone explodirtc ustd dem beidanemswerthen Kinde
die linke Hand vollständig vom Arme riß.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 15 . April.

X Das Jubiläums -Festkonzert , das seitens der Liederhalle
unter Leitung ihres Ghormeisters Herrn Karl Beines unter
Mitwirkung geschätzter Mststler ustd des Grotzh . Hoforchesters im
großen Festhallensaale gm 19 . April zur Ausführung gelangt ,
wird durch einen vom Liederhaller Karl Dollmätsch der - -
faßtet , Prolog erngekeitet, den die Großh . Hoffchaufpielerin Frau
K a r o l i n e P e tz e t sprechen wird . Dann folgt ein vom Kom¬
ponisten dem hohen Protektor der Liederhalle gewidmeter Fest-
Hymnus für Männerchor, Knabensttmmen ustd Orchester „DeS
deutschen Liedes Weihegruß zum Jubiläum der 50jährigen Re¬
gierung Sr . Kgl. Hoh . des Grohherzogs Friedrich von Baden ",
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hd Brnffcl , 15 . Apri . In Locwen forderten die Sozi, ;,

dcmokratcu durch Maneranschläge Mm Generalstreik auf . Zn
Dichtung von Karl Dollmätsch , komponirt von Karl
Beines . Tie treffliche Sängerschaar wird u . A . einige neuere ,
hier noch nicht gehörte Kompositionen zum Vortrag bringen . Be¬
sonders sei auf die Franz Wüllner '

sche Kantate „Heinrich der Fink¬
ler " für Männerchor , Soli und Orchester hingewiesen . Die Soli
in 'dieser Kantate werden von den Herren Hofopcrnsäntzer van
Gorkom und H u t t sowie Herrn Franz G e u e r (Mitglied der
Liederhalle ) gesungen . Ersterer wird außerdem mit einigen Lie¬
dern erfreuen . Ferner wird die Violinvirtuosin Frl . M i n a
Rode aus Frankfurt a . M . im Festkonzert austreten , das einen
des großen Anlasses würdigen Verlauf zu nehmen verspricht .

— Aei der Kartenvertheilung zum Jubiläumsfestspiel
der Stadt Karlsruhe war gestern das Gedränge ein außerordentlich
großes . Es wurden in kurzer Zeit zusammen gegen 900 Karten
ausgegeben . Da die Nachfrage aber eine weit größere war , so
wurde nunmehr definitiv die Wiederholung des Festspiels wenige
Tage nach der ersten Aufführung beschlossen.

§ Verliaftet wurde ein 27 Jahre aller Zuckerbäcker aus Belgrad
wegen Sittliebkeitsvergehens , Ferner wurde ein Schneiderlehrling aus
Liedolsheim festgenommcn , der einem Schneidcrgesellen ein Porte¬
monnaie mit 13 M . gestohlen hat .

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 14 . April . Tagesordnung der Strafkammer HI .

Mittwoch den 16 . April , Vormittags 9 Uhr . Georg Wasscm au -s
Ulrichstein und Paul Weisenbach aus Stuttgart wegen fahrlässiger
Tödtung .

Qt Freiburg , 14 . April . Schwurgericht . Heute gelangte als
erster Fall die Anklage - gegen die 22 Jahre alle Köchin Jda Drapp
von Sinzheim wegen Kindsmords vor die Geschworenen . Die überall
gut beleumundete Angeklagte knüpfte im Mai v . I . mit einem Rastatter
Kanonier ein Verhältniß an , das nicht ohne Folgen blieb . Von
Baden -Baden kam sie nach Freiburg und trat am 1 . Oktober beim
Bretzelfabrikant Jul . Baader in Dienst . Obwohl ihr Zustand nach und
nach bemerkt und sie auch zur Rede gestellt wurde , legte sie sich auf ' s
Leugnen . Am 17 . Februar gebar sie einen Knaben und tödtcre den¬
selben gleich nach der Geburt , indem sie ihm den Hals zudrückte . Die
Leiche verbarg sie dann im Keller . Sie suchte auch an die Verrichtung
ihrer Arbeit zu gehen , mußte infolge ihres Schwächezustandes aber davon
absehen , worauf man , da längst Verdacht gehegt wurde , Nachforschungen
anstellte , ihr Leugnen überwand und schließlich ein Geständniß von ihr
erhielt . Sie wurde darauf in die Frauenklinik verbracht . Heute ge¬
stand sie ebenfalls ihre That reumüthig ein . Die Geschworenen bejahten
die Schuldfrage unter Zubilligung mildernder Umstände , worauf sic der
Gerichtshof zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängnitz verurtheilte .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
hd Wiesbaden , 15 . April . (Tel . ) Heute Vormittag wurde

der 20 . Kongreß für innere Medizin im hiesigen Kurhaus eröffnet .
Die Betheiligung ist äußerst leibhaft . Alle Koryphäen der medi¬
zinischen Wissenschaft sind hier versammelt , darunter Gehöimierath
Prof . Dr . v . Leyden . Für diesen plant die Stadt Wiesbaden an¬
läßlich seines bevorstehenden 70 . Geburtstages eine besondere
Ehrung , die in einem Festakte morgen Vormittag tttr Kurhaus
ihm zu Dheil werben wird . Wie es heißt , soll Geheimerath v .
Leyden zum Ehrenbürger unserer Stadt ernannt werden .

Wien , 14 . April . Morgipi , am 70 . Geburtstage von Wilhelm
Busch, überreicht die alldeutsche Bereinigung im Abgeordnetenhause eine
Jubiläumsanfrage , betreffend das in Oesterreich bestehende Verbot des
Buches „ Ter heilige Antonius von Padua " , dahingehend , ob dem Justiz -
minister der Wortlaut bekannt sei, und er der Unterdrückung solcher
Dichtung zustilnmt , und welche Begründung dieses Verbot gerechtfertigt
erscheinen lassen soll. Es folgt nun der Wortlaut „ des heiligen An¬
tonius " und Unterschriften . Ein Exemplar dieser Jubiläumsanfrage ist
als Prachtband — schwarz - roth -goldencr Ledereinband mit Siegel¬
kapsel , deren Inneres die Figur des Antonius nach der Busch 'schen
Zeichnung zeigt — gebunden und ist als Widmung für Wilhelm Busch
bestimmt . Das dem Präsidenten zu überreichende Exemplar ist eben¬
falls schwarz -roth -gold in Leder gebunden . ( Frkf . Z . )

Telegr<imme der „Bad . Preise".
hd Berlin » 15 . April . Der „ Berl . Börsenkurier " glaubt gut

unterrichtet zu sein , wenn er sagt , daß eine amtliche Kundgebung über
die formelle Erneuerung des Dreibundes in nächster Zeit zu er¬
warten steht .

^ Werkin , 15. April . Infolge der Klage» der Bauhandwerker
hat der preußische Eisenbahn minist er vezgl. der Ausschreibung
und Vergebung der Klein - Wohnungsbauten die Eisenbahn¬
direktionen angewiesen, nach Möglichkeit dafür zu sorgen, daß hin¬
reichende Gewähr für die Mitbetheilignug mehrerer Hand¬
werker geboten sei. (Nztg .)

K Kffcn , 15 . April . In Anwesenheit des Kaisers , des Kron¬
prinzen und 50 höherer Artilleristen findet am 19. April ans dem
Schießplatz zu Meppen eine Schießübung mit den neu konstrnirteii
Geschützen statt . Geheimerath Krupp , der z . Zt . in Capri weilt , wird
den Uebungen anwohnen .

l Düsseldorf , 15 . April . An der Feier der Eröffnung der
Düsseldorfer Ausstellung werden außer dem Kronprinzen
eine große Reihe von Staatsministern , Staatssekretären und sonstigen
Hoheit Reichs- und Staatsbeamten , an der Spitze der Reichskanzler
Graf v. Bülow , theilnehmen . Zugesagt haben bisher u . A. die
Minister und Staatssekretäre v . Thielen . Freiherr v. Richt¬
hof e n , Freiherr v. R h e i n b a b e n , v . S t u d t , Freiherr v . H a m m e r-
stein und Krätke . Der Reichskanzler wird beim Festmahl eine
Rede halten . Die Sitzungen des preußischen Herrenhauses , die ur¬
sprünglich am 26. April beginnen sollten, sind , um die Theilnahme
der Minister an der Düsseldorfer Feier zu ermöglichen, bis nach dem
1. Mai vertagt worden. Es steht auch die Theilnahme der Prä¬
sidien der großen parlamentarischen Körperschaften zu erwarten .

hd. Agram , 15. April . In den Kohlenwerken von Berlinak
kam es wegen Lohndifferenzen zu einem Zusammenstoß zwischen
Bergarbeitern und Gensdarmen . Letztere machten, nachdem
sie thätlich angegriffen worden waren , von ihrer Schußwaffe
Gebrauch , wobei 2 Arbeiter getödtet , einer schwer und mehrere
leicht verletzt wurden .

- -- Bern , 15 . April . Die Geschäfte der Schweizerffchen Ge¬
sandtschaft in Rom werden durch den belgischen Gesandten van
Loo weitergeführt .

K Madrid. 14. April. In Cuart bei Valleucia fand ein
Zusammenstoß zwischen de» Liberalen und den Republikanern
statt , wobei 4 Liberale getötet und 8 Wepublikaner verletzt wurden .
Die Gensdarmerie stellte die Ordnung wieder her.

— Karts , 15. April . Bei dem Uebertritt der Königin -Mutter
Natalie von Serbien — die seit Oktober in dem Dorfe Berck
im Departement Pas de Calais wohnt — zur römisch - katho¬
lischen Kirche wurde der Taufakt von dem Pariser Abbö Styu -
langc Bodin vollzogen, der hierzu von dem Erzbischof Richard bestimmt
worden war . Die Königin Natalie war während der Feier tief
bewegt , doch gab sie die Erklärung , daß sie diesen Schritt aus
ihrem freien Wille thue , mit fester Stimme ab . Dem „Figaro " zu¬
folge begibt sich die Königin demnächst nach Rom .

— Karts , 15 . April . Die Agitationen zur Kammerwahl
werden heftig weiter geführt . Die Vaterlandsliga , die in
Paris besonders die Kammerkandidatur Brissons mit dem Aufgebot
aller ihrer Kräfte bckäinpft, hielt gestern Abend in Cbateau d' Eau
eine Versammlung zu Gunsten des nationalistischen Kandi¬
daten Tournaire ab. Lemaitre und Cavaignac hielten leidenschaft¬
liche Reden gegen das Ministerium und Brisson als das Oberhaupt
der Freimaurer . Nach der Versammlung kam es zwischen Natio¬
nalisten und Sozialisten zu einer Rauferei , der die Polizei
rasch ein Ende machte . — Im 9. Bezirk wollte General Parlon ,
der republikanische Gegenkandidat Berrys , eine Wahlversaimnlnng
abhalten . Sie wurde von den Nationalisten gesprengt. — Der E r z-
bischof von Tours bezeichnet die Meldung mehrerer Blätter , daß
er den Geistlichen seiner Diözese jede Betheilignng an der
Wahlagitation untersagt habe , als unrichtig . — Im
Theater zu Algier , wo der Antisemit , Drumont und der
Republikaner Colin in einer Wahlversammlung ihre Programme
vertheidigen sollten, kam es zu einem heftigen Z u s a m m enstoß
zwischen den gegnerischen Parteien , so daß die P o l i z e i die Ver¬
sammlung auflösen mußte.

K London , 14 . April . Im Laufe der Debatte im Unter -

Hause äußerte der Schatzkanzler Hicks - Beach , daß die englischen
Kohlen trotz Ausgangszolles sich ans den auswärtigen
Märkten behaupten . Redmond protestirte Namens der Iren
gegen die Methode und gegen die Objekte der vorgeschlagenen
neuen Besteuerung .

— London , 15 . April . Während eines Versuchsschießens mit
einem 12zölligen Barbette - Geschütz an Bord -des britischen Kriegs¬
schiffes „Mars " zersprang gestern Nachmittag das Geschütz ., { j J2
Offiziere und 8 Mann wurden getödtet , 4 Mann verwundet .

ück Konstanlinopel , 15 . April . Der r n s s i s ch e B o t s ck a f t er
ist vom Sultan in Audienz empfangen worden und wird sich
einem Rufe seiner Regierung folgend nach Petersbntg begeben .
Es wird behauptet , seine Reise bezwecke die russische Regierung über
die Lage in Macedonien und Afrika sowie über die türkische
Expedition in das innere Afrikas zu informireu .

hd Fokio , 15. April . Eine Anzahl hervorragender japani¬
scher Kapitalisten hat eine Vereinigung gebildet zum Stu¬
dium sämmtlicher Fragen , welche Handel und Industrie betreffen.
Es handelt sich darum , in China und Korea wichtige Unter¬
nehmungen zu gründen .

— ßnracao , 14 . April . (Reuter .) Der General Mon¬
tenegro , Präsident des venezolanischen Staates Cojedes , ging
mit 900 Mann zu den Aufständischen über und schloß sich
Luciano Mendoza an , der aus Valencia vorrückt . Andere
Abfälli stehen bevor . General Obducio Bella wurde von den
Regiernngstruppe » gestern bei Elpalito in der Nähe von Puerto
Cabello geschlagen . Die in den verschiedenen Gebieten stehenden
Aufständischen belaufen sich ans über 9000 Mann .

Aus - er Zolltarif -Kommission .
— Merlin , 15. April . Der Vormittagssitznng der Zolltarif¬

kommission des Reichstags wohnten Graf Posadowsky ,
v. T h i e fcm a n n und o. Podbielski bei . Durch den gefaßten
Beschluß über die Position : Schafe , sind auch erledigt

'
der Antrag

Müller -Sagan und der Antrag Gradnauer ans Zollfreiheit .
— : Berlin , 15 . April . Tie Zolltarifkommission des Reichs¬

tages berieth die Position 103 : Schafe : 2 Mk . , Lämmer 1 Mt ' ,
pro Stück und lehnte dieselbe ab . Sie nahm dvgeHM Ven -von
Staatssekretär Gras Posadowsky bekämpften Kompromißantrag
Ganip und Genossen an ; 18 Räark für den Doppelzentner TeBend-
gewicht nebst der Bestimmung , daß dieser Zoll vertragsmäßig um
nicht mehr als 20 % ermäßigt werden darf . Tie Kommission ge¬
nehmigte bebattclos Position 101 : Ziegen Zollfrei .

Die Unruhen in Belgien .
— Wrüstek, 15. April . Dem „ Etoile Belge " zufolge fand

gestern im Schlöffe Lacken ein Ministerrath unter Vorsitz des
Königs statt .

hd Brüssel , 15 . April . Tie „Gazette " theilt mit , daß die
Regierung vor Kurzem 20 000 schadhafte Gewehre zum Preise
von je 2 1/ ) Fres . verkauft hat , die von hiesigen Industriellen an -
gekanft , reparirt und dann wieder verkauft wurden .

Angestellte Ermittelungen ergaben , daß von hiesigen
Waffcnhandlungcn in den letzten Tagen große Mengen Waffen
und Munition an Private verkauft worden sind .

hd Brnffcl , 15 . April . Die liberale Partei beginnt sich zu
rühren . Di : jnngc liberale Garde schrieb an die sozialistische Garde
einen Brief , um ein Zusammengehen bei eventuellen Kundgeb¬
ungen auf gesetzlicher Grundlage zu vereinbaren . Die Brüsseler
Gewerkschaften haben gestern Abend überall öffentliche Erklärun¬
gen angeschlagen , daß der gesetzliche allgemeine Ansstand nicht
gegen die Arbeitgeber gerichtet fei . Es heißt , daß bisher 7 oder 8
Personen gefallen sind . Die Tobten werden ans Kosten der Ar¬
beiterpartei begraben werden , die sich auch der hinterlassenen

' Waisen annehmen will . V . Z .

Schulen und die Universität sind vorläufig geschlossen .
In Bastognc explodirte gestern Abend vor der Wohnung

Geheimruths Tr . Gribaumont eine Tynamitpatrone . Dq
Materialschaden ist bedeutend . Personen wurden nicht verletze

Der hiesigen Polizei sind bisher 1000 Patronen aLgelisfer:
worden . Die sozialdemokratischen Abgeordneten werden hew-
die Regierung in der Kammer über die Ereigniffc der letzten Tag,
interpclliren .

— Wrüssek, 15 . April . Der Aus st and hat sich auf mehrer,
Großindustrien im Orte Mollenbeek und kleinere Jg .
dustrien in der Stadt ausgedehnt . Sehr strenge Maßregeln sich
in den letzten Tagen für die Aufrechterhaltung der Ordnung
troffen worden.

hd Brüssel , 15 . April . In La Lonvier versuchten 'die Strsi .
kcudcn die Telegraphcndrähtc abznschnerden . Der Stationschff .
der den Streikenden Widerstand leistete , wurde im Kampfe gx.
tödtct . In Huy wurden ein Gendarm und eiü Streikender gx .
tobtet . B . Mp .

— Charlcroi , 15 . April . Im Kohlengrubenbassin von Char¬
terst in den Glasfabriken uftv . ist mit wenig Ausnahmen bet
Ansstand allgemein . Die Zahl der feiernde « Arbeiter '

beträgt
50 000». Trupps derselben durchziehen ruhig die Straßen . Astg
die Nacht ist ruhig verlaufen . Die Arbeitfnhrer haben dringen»
zur Ruhe und zur Enthaltsamkeit im Genuß von Alkohol gemahnt,— In Marcincllc wurden 15 Personen verhaftet , welche Arbcsts
willige am 'Arbeiten hindern wollten .

— Sinmitr , 15 . April . Gestern Abend durchzogen sozialistisch ,
Gruppen mehrmals die Straßen der Stadt . Die Polizei versuchte ver¬
geblich dieselben zu zerstreuen . An der Place d'Armes griff die Menge
mit Knütteln die Polizei an , wobei zwei Polizisten verwundet und di,
Fensterscheiben des Polizeibureaus zertrümmert wurde . Die Polizei
ging darauf mit blanker Waffe vor und gab blinde Schüsse ab . Endlft
wurde die Menge , welche Wurfgeschosse gegen die Polizei schleuderte,
zurückgedrängt , wobei 10 Verhaftungen vorgenommen wurden . Später
traf Gendarmerie ein , welche mit aufgcpflanztem Bajonett vorging und
die Menge , welche alle Laternen auf dem Wege zerschlug , in die benach¬
barten Straßen trieb .

England und Transvaal.
— Haag , 15 . April . Es scheint jetztjsicher , daß die Bemüh

ungen der Niederländischen Regierung , den zu den Ambulanzen
des Niederländischen Rothen Krenzcs gehörenden Aerzten freien
Verkehr in den Reihen der kämpfenden Buren zu gestatten , aus
Schiuicrigkciten seitens der englischen Regievung gestoßen sind, die
einer Ablehnung gleich kommen .

Neue Friedensverhandlungen .
K London, 15 . April . Der hiesige Korrespondent des Parisei

„ Newhork Herald " telegraphirt : Der König ist besonders besorgt u»
die Herbeiführung des Friedens . Seine eigenen Anschauungen sind die¬
jenigen , welche Lord Rosebery , der einer seiner intimen persönliche»
Freunde ist , in Chesterfield darlegtc . Man versicherte mir gestern , Satz
Lord Rosebery vor einigen Wochen Herrn Lcyds in Paris sah . Köniz
Edvard hat wenig Bewunderung für die Methoden Mr . Chamberlain».
Er hat schon einmal einen Versuch des Kolonialsekretärs zurückgewirsen.
Parteikapitäl aus seiner , des Königs , Person mit Rücksicht auf den Krieg
zu schlagen. Es heißt , der König sei bereit, seiner Seits die Friedens-
bedingungen .anfzunehmcn , sobald man sich darüber geeinigt , und cmj
Grund seines Privilegium eine Amnestie zu bewilligen , welche diese,
Bedingungen sehr viel von ihrer Härle nehmen würde . Eduard VU
könnte in diesen Dingen sehr viel weiter gehen als Lord RoscbeH
Salisbury , Mr . Chamberlain und Lord Milner .

LI . London , 15 . April . Es bestätigt sich , -daß thatsächsich
gegenwärtig die Frage der Unabhängigkeit bei dvn schwebende »
Verhandlungen weniger Schwierigkeiten macht , als die von
Buren energisch geförderte allgemeine Amnestie . Die englisch
Regierung ist nicht geneigt , hierin Konzessionen zu machen
während andererseits die Burenführcr hierüber erst die Mein ««;
ihrer kämpfenden Truppen einholen und hierbei auf Schwierig¬
keiten der zahlreich in den Reihen der Buren befindlichen Kap
rcbcllen stoßen werden . Die Reise der Burenführer nach Prätor »
wird als ein günstiges Anzeichen dafür gusgelegt , daß die Führ «
ernstlich gesonnen sind , die Verhandlungen zu führen . Jndess »
befürchtet man in hiesigen Rcgicrungskrcisen sowohl als in Pra -

toria ans Grund neuerer von dort eingetroffener Depeschen , H
Die Verhandlungen durch die Forderungen der allgemeinen Am
ncstie scheitern würden .

lul London , 15 . Avril . „ Daily Telegraph " wird aus Brüssel
gemeldet : Dr . L e y d s habe in einem Interview erklärt , je*

Koffnnng , » atz der Friede geschlossen wird , müsse ansgegeven werde«,
weil Lord Wikner keine Wefugnitz hake , die Ilnakhängigkeit z»

gewähren . Die Reise der Bnrendelegirten nach Prätoria Hab«
nur den Zweck, verschiedene untergeordnete Fragen mit Kit
cheuer zu regeln.

LI . Berlin , 15 . April . In hiesigen unterrichteten Kreis«
sieht man die neuen Verhandlungen über einen Fricdensschlnß i«
Südafrika diesmal für hoffnungsvoller an . Man hält es sogar iv>

Gegensatz Zn der bisherigen auf die Erklärungen der englische«

Regierung selbst sich stützenden Annahmen , nicht für unwahrscheiN'

lich , daß bei dem Friedcusschluß auch den Burenführern in Euros»
eine gcwiffc Mitwi rkung eingeväumt werden wird . (Mtgd . Ztgl

Auszug aus den TtandeSviicheru Karlsruhe .
Todesfälle :

11 .April . Karl Ludwig , alt 5 I . , V . Johann Meister , Metallgießer ,
11 . „ Marie Anna , alt 1 Mt . 16 Tg . , B . Frz . Durm , Aokomoltz»

Heizer.
11 . „ Friedrich Rettinger , Privat . , ein Ehemann , alt 77 I .

aus scdwarreil Aoll-Siskfen. Mir . 21*0 18. 12 . 950 u. 7 00

aus Cucb , schwarz und farbig . Mk. 26 , 21 u.
aus Aoll-Ws. Scbnrider-Senre . Mk. 34. 29 . 21™ u. l ^50
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Vermischtes .

hd Stuttgart , 15 . April . (Tel .) Heute Vormittag wurde
ge Botenfrau Hein aus Biv '

kauch auf der Straße im Walde er¬
mordet . Es liegt anscheinend ein Racheakt vor .

- Aoöurg . 15 . April . (Tel .) Zwei Antom obilfahrer
fahren gestern Nacht mit dem Atltvmobil den steilen Trieberberg bei
zichtenfels herab . Die Bremse versagte , das Gefährt rannte
^ gen ein Haus nnd zerschellte . Ein Fahrer wirrde , dem „ Berl .
»okalanz. zufolge , durch einen Schädelbruch getödtet . der
Mdere sehr schwer verletzt . — Auf der Strecke Eisenach -Lichtcn -
m wurde ein Rangirer , der seinem von einem Schnellzug
erfaßten Kinde zur Rettung uachstürzte . getödtet .

— Pest , 14 . April . Die Gendarmerie in Bajna verhaftete
gestern die Dienstmagd Pvkel , die die beide « Kinder ihres Dienst¬
herrn ermordet hat .

— Brüx , 15 . April . (Tel . ) Der kürzlich wegen Ermordung
seines Sohnes zum Tode verurtheilte und später begnadigte Berg -
Mnn Schramerl « 'hat sich gestern in seiner Zelle erhängt und
zMr zugleich mit einem gleichfalls mit ihm untergebrachten Unter -
sichungshäftling . Es scheint , Mß Schramödei seinen Zellenge¬
nossen zum Selbstmord überredet hat .

= Mährisch -Ostrau , 15 . April . (Del . ) Auf der Straße bei
Peterswald stürzte gestem Nachmittag sin hiesiger Chemiker von
chtem Automobil infolge Raidbruches in den Straßengräben und
War kurze Zeit darauf verschieden . Me 4 artöeren Insassen des
Autctnobils blieben unverletzt .

Die Wassernoth in Berlin .
K ZSerkin , 15 . April . (Tel .) Infolge des gestrigen Unwetters

ind wegen Dammrutschungen unfahrbar die Strecke :
Lerlin — Stadtbahnhof und Gesundbrunnen ; der Verkehr
nach Stettin und Stralsund wird vom Bahnhof Gesundbrunnen
aufrecht erhalten . Die Züge ab Kremmen verkehren ab Schöuholz .

Li Berlin , 14. April . Eine furchtbare Kombination von Wolken -
bruch , Hagelsturm unb Gewitter hat heute im Laufe weniger Stunbcn
bie Reichshauptstadt unter Wasser gesetzt, den Verkehr lahmgelegt unb
immensen Schaben angerichtet.

Auf den sonnigen Frühlingssonntag folgte eine Nacht phänomenalen
Aufruhrs der Elemente. Die Meteorologen hatten , beiläufig bemerkt ,
fiir heute klares freundliches Wetter prophezeit. Gegen 3 Uhr Morgens
setzte der Regen ein , schwoll immer mehr an . ganz plötzlich verwandelte
er sich dann in einen Hagelsturm von einer Vehemenz , wie ihn kaum je¬
mals Jemand vorher erlebte. In wenigen Minuten waren Straßen und
?arks plit einer mehrere Zoll hohen Schicht, Eisstückchen bedeckt . Dann
wurde der Hagelschauer, bei dem es schon einige Male geblitzt hatte , ime -
der ebenso plötzlich und ohne jeden Uebergang von einem furchtbaren
Gewitter mit Wolkenbrnch abgelöst . Im Nu standen die Straßen
nnter Wasser , die Siele und Abflüsse konnten das einströmende Wasser
bei Weitem nicht bewältigen und so trat es in Form fußhoher dicker
schmutziger Fontänen aus den Gullys in den Straßen und Kellern wie¬
der aus . Das Getöse während des Unwetters war ohrenbetäubend
in des Wortes wirklicher Bedeutung. Dazu kamen die ununterbrochenen
heftigen Blitzschläge und die Dunkelheit, die bis gegen acht Uhr Morgens
anbielt , machte die Situation für nervöse und ängstliche

"
Gemüther un -

»ngenehm genug.
Der Schaden, den das Unwetter anrichtete, ist enorm. Fan der

gesammte Stadttheil Gesundbrunnen gerieth so überraschend schnell
unter Wasser , daß in wenigen Viertelstunden , so ziemlich alle der zahl¬
reichen Kellerwohnungen dort meterhoch unter Wasser standen. Das
Wasser drang in förmlichen Sturzbächen in die Wohnungen ein , riß
alles Mobiliar durcheinander und weckte die Bewohner , meist den ärmeren
Klaffen angehörig, recht unangenehm aus dem Morgenschlummer. Da¬
bei zeigte es sich übrigens , daß es doch noch Leute gibt, die gute Nerven
und gesunden Schlaf haben, denn ein Mann , der mit seinem Bett auf
fln Fluthen treibend gefunden wurde, schlief unentwegt weiter und als
man ihn schließlich munter bekommen hatte , vermeinte er, das Ganze sei
nur ein Traum . Offenbar hatte er am Abend vorher recht reichlich
Mn Träumen eingenommen. In der belebten Jnvalidenstraße und der
Schönhauser Allee standen sämmtliche Keller unter Wasser , und zu Zeiten
war die Straße effektiv metertief unter Wasser . Schwere Schaufenster¬
scheiben wurden vom Anbrall der Fluthen im Nu zertrümmert und bie
Läden überschwemmt . Das Pflaster wurde an vielen Stellen aufge-
riffe», der Bürgersteig cm einigen Punkten bis zur Tiefe eines halben
Meters aufgewühlt. Die aus den höhergelegenen Stadttheilen herab-
mirzenden Wassermengen führten solche Sandmengen mit sich , daß die
Arahen in den untern Theilen noch nachdem der Regen abgelauscn war ,
kaum passirt werden konnten . An einer Ecke wurden zwei große
fuhren sortgeschasst . In der Uorkstratze konnte die Pferdebahn nicht
bassiren , da das Waffer bis in die Wagen trat . An anderer Stelle
chlug der Blitz in einen Straßenbahnwagen , der bis über die Räder

im Wasser festsaß . Der Wagen fing Feuer und die zahlreichen Jn -
ossen muhten in wilder Flucht bis an den Leib im Wasser flüchten .

In der Uorkftratze stand Mittags das Wasser von der Katzbach bis
für Bülowstrahe ein Meter hoch . Die Straßenbahn konnte die ?) ork-
straße nicht passiren, da das schlammige gelbe Wasser, das vom Tempel¬
hofer Felde herabgekommen war und viel Erde mit sich geführt hatte ,
in das Innere der Wagen drang . Obwohl auf sämmtlichen Pump -
tationen alle Maschinen in Thätigkeit gesetzt waren ' und viele hundert
Millionen Liter Wasser nach den Rieselfeldern befördert wurden , die
sämmtlichen Nothausgänge ungeheure Wassermassen in die Spree er¬
soffen, drängten die Fluthen aus den Kanälen fontiineartig auf die
Ltraße ! Wasserröhren platzten und erhöhten so die allgemeine Noth.
Kauze Straßenzüge waren einfach uitpassirbar.

Ein aufregender Vorfall ereignete sich in der Königgrätzer Straße .
Ein dort ansässiger Schlächter hatte früh Morgens seine Behausung ver¬
soffen, um nach der Halle zu gehen . Als er um halb 7 Uhr wieder kam ,
fand der ganze Laden 21/, Fuß unter Wasser. Die Fleischvorräthe und
sämmtliche Geschäftsmaterialien schwammen im Wasser herum . Das
Gaffer war aber auch in die Wohnung gedrungen, in der die schwer-
kranke Gattin , die ihrer Niederkunft entgegensieht, zu Bette lag . Das
Gaffer hatte die hilflose Frau nahezu erreicht ; man trug die Bedauerns -
iverthe in eine im zweiten Stockwerke gelegene Wohnung.

An der Eisenbahnbrücke Bellevue organisirten Gelegenheitsarbeiter ,
sich in jener Gegend cnAuhalten pflegen, rasch eilten „Tragedienst" ,

^ ffen sich namentlich die Frauen bedienten, um nach dem Bahnhofe zu
Selangen. Von jungen Damen wurden für diese Dienstleistung 5 Vfg.
verlangt ; ältere muhten 10 Pfg . bezahlen, wenn sie sich „ huckepack " durch
bas Wasser tragen ließen. Ebenso sah man in der Ebersstraßc zu
Schöneberg Frauen auf dem Rücken von Männern die überfluthete
Straße passiren .

Eisenbahn und Elektrische haben schweren Schaden erlitten , an der
^ordbahn ist unter donnerähnlichem Getöse ein Damm vollständig wcg -
Srriffen , so daß die Züge nicht verkehren können . Die Feuerwehr wurde
tittrb 700 Mal alarmirt . Sie übertraf sich diesmal wieder selbst .
Um unnöthige Alarmirungen zu verhindern , waren in den meist bedroh¬
ten Gegenden .besondere Posten an den öffentlichen Feuermeldern aus¬
gestellt . die in jedem einzelnen Falle zu prüfen hatten , ob eine Alar -
Airung erforderlich sei.

.Der Schaden, den das Unwetter in den Bororten angerichtet hat ,
stellenweise noch größer , als der in Berlin entstandene. Er ist hier

tote dort vorläufig nicht zu übersehen.

Wetterbericht des Eentralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 15 . April .

, Das barometrische Maximum über den Nordosten von Europa
seit gestern an Höhe noch gewounen ; von dort ails nimmt der

Luftdruck ziemlich rasch bis zn einer über dem nordwestlichen Frank¬
reich gelegenen Depression ab . In Deutschland ist das Wetter meist
heiter und warm ; besonders hohe Temperaturen werden ans dem

Nvesf e . Seite 3.

Ü ! i § fisü !
iöi Z « m Abonnement ans Krystall - Ei » lade

ergebenst ein. jOl
Ans Wunsch liefere auch Eis a«sA

v destillirtem Waffer . 4868
j

*tSf C. Pfefferte,
''T" .

^ NB. Abonnements könne« täglich beginne«. £
» » » » » » » » » » » WWW »

Süden gemeldet . Bei lebhaften , nordöstlichen und östlichen Winden
ist wenig bewölktes und waruies Wetter z,l erwarten .

Witterungsdroöachimige » der Metrorolog . Station Hnrlsrnhrl

Barom.
OUU

Therm.
Iu C.

Msol.
Feucht . Feuchtlzrett

in Pro, . Wmd tzimmel

746 .5 14 .0 9 .8 82 NO heiter
746 .5 11 .0 8 .3 35 NO n
746 .2 20 .4 9 .4 53 NO tt

April .
14 . Nachts 9 tt .
15 . Mrgs . 7 II .
15 . Mittags 2 tt .

folgenden Nacht 9 .4.
Niederschlagsmenge am 14 . April . 0 .0 mm .

6 . k. M. u . H . SchneeSeoöachtnngeu . In der ersten Hälfte der
verflossenen Woche ist in den höheren Lagen des Schwarzwalds etwas
Schnee gefallen , doch ist er nicht lange liegen geblieben . Die beim
Feldberger Hof noch vorhandene geschlossene Schneedecke ist auf 20 cm
zusammeiigeschmolzen .

Briefkasten.
D . hier. Nicht gezogen . Ohne Gewähr.
A. H . in R . Nicht gezogen . Ohne Gewähr.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt« . M .
OM tthr Nachm.)

Credit 211 .80
Dl- conto 189 .30
Staatsbahn 142 .—
Lombarden 17.50

Tendenz : fester .
Frankfurt a . M.

(AiifangSkurse).
Oest. Cred . -A. 212 .-
Oest. StaatSb..A . 112 . -
Lonibardeu 17 .10
3 ' /. Port . St ..A»l. 28 .50
Egypter —
Ungar » 10105
DISc . Coni.-A . 189 .50
Votthardbah »-A. 167 .59
3«/. Mexlk. ult . 26.20
Baiigne Otlom 110.50
Dürkeiiloose —
Italiener 100 .90

Tendenz ! ruhig .
Frankfurt a . M.

( Schlußknrse .)
Wechsel Ainsterd. 168.77

, London 204 .72
, Paris 813 .83

■ „ Wien 851 .33
Wechsel Italien 79 .50
PrivatdiSconto ! >"/>«
Napoleons 16 .28
4' / ' Lettische Reichs .

Anleihe (SV, ) 101 .75
3°/, do . 92 .10
3 '/. Pr . Coas. 10175
5°/» Italiener 100 90
4°/. Oest. Goldr. 102 .60
4 ' ,Oest.Silberl0150
1860er Loose 153 .25
4% Pöring . 46 .50
Russische Staats . 96 .60
Serben 67 .10
4°/» Span . Ext. 79 .23
4V« Ungar . Goldr.101 .-
Ungar . Kronenr . 98 25
Berliner H .-G. 158 50
Lärmst. Bk. . 187 .50
Deutsche Bk. 207 .70
Dresdcner Bk. 188.50
Badisch- Bk. 1 ) 5.30
Rhein . Credit-Bk. 142 -

Hyp . -Bk. 178.20

15 . April .
Länderbank 106 .—
Wiener B.-B. 115 .25
Ottoniaubank 110 .30
Schweiz . Central —

, Union 99.60
Jura Simpl. 100, —
Mlttelmeer 88 .70
Harpener 168 .50
5° /„ Argentinier 31 .75
5°/» South . Pref . —. -
4% Bad . 105.20
4abg . 3 '/, °-»Bad.

St ..Obl .i . G. 99 .65
dto. i . M . 100 .05

81892/94 100.10
3 */a°/o I960 100 .50
3 °/« Bad. St .O. M . 92.90

44 .20
111.-
26.60
81 .50
99.70

100 .60
III98 42,50

26 .20
177 .30

4' /« Griechen
Türkenloose
D. Türke »
5°/s Argentinier
5»/» Chiuesen
5V, Mexikaner
5°/«

Pfälz. Hhp .-Bk.
Elbthal
Meridimialb . 128 .50
Bad. Zuckers. 12 .55
Nordd . Lloyd 108 .90
Packetfabrt - 108.50
Maschin. Gritzner 162.50
KarlSr. Maschin. 230.—
4 »/„ Russen 98 .80
A. Elektr .- Gesell. 182 20
Schlickert 109 .—
Ob -rrh . » auf 119,—

Rachbürs «
(i 'U Uhr Nachm .)

Berliner Bank 92 .30
Credit 211 .70
DiSconto 189 50
Siaalsbahn 142 .—
Lombarden 17 .30

Tendenz : still .
Berliu ( AnfangSturse) .
Credil -Aktien — .—
DiSconto - Comin. 189 .40
Deutsche Bank — .—
Berl. HandelSg . 153.60
Bochnm.Gnßstabl 197 .50
Laurahütte —
Harpener 168 .50

211 .40
189 .20
139 .—

Ausgesprochene Geschäftslosigkeit bei behauptetet Kursen.

Dortmunder 53.10
Tendenz : geschäftslos .

Berlin (Schlußkurse.
4°ch Bad. 104.96
3>/- "/« ReichSanl . 191 .75

. 92.20
3 >/, ' /» Pr . Con?. 101 .70
Kredit
DiSconto
Dresdener
Nat-.Bk. f. Dtschl . 119 .80
Staatsbahn 141 .59
Bochnmer 198.50
Gelsenk.Bergwerk168 .50
Lanrahütte 293.70
Harpener 169 .50
Hibernia 166.—
Dortinnnd — —
A . E .-.G. 183 .60
Schlickert . 110 .25
Dynamit Trust —
V.Köln -Rottwetl. 192 —
D .Metallpatr .-Fk .l80 . —
Kauada-Pacisic 118 .30
PrivatdiSconto l “/9
4 % Russen 98 .90

Wie » (Vorbörse. )
Credttaktie » 679 .75
StaatSbabti 662 .—
Lombarden 62.—
Marknoten 117 .40
4 '/, °/» Ungarn 119 .90
Oest . Papierrenl « 101.60

„ Kroneitrente 92.40
Länderbaitk
Ungar . Krouenr.
Alpine

Tendenz : still.
Pari » .

3°/» Stellte
Spanier
Türken
Italiener
BanaueOttoman 555.—
Rio Tinto 11.14

Loudou .
DebeerS
Chartered
Goldfields
RaudmineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv .

423 .50
97.50

101 .05
78 . 55
25 .87

J 00 .60

24V,
37/,
9V,

12V -
9 V,

100 ■/,
130V,

Waffe » staub beS RheiuS .
Maua » , 15 . April . Biorgens 6 Uhr 4,53 m . gef . 0,02 m.
Fteyl, 15. April . Morgens 6 Uhr 2,98 m . steigt.
ZSaldshut , 14 . April . Morgens 7 Uhr 2,89 m. Beh .

Cpochemachende Erfindung
auf dem Gebiete der Hygienie.

Pie patentirte Herstellung einer vollkommen nentralen

U n iversal -Toiletten-Seife
ist endlichgelungen, als die bedeutendste an hygienischem Wert . Gleich¬
zeitig ist dieselbe eine SchÖnheits - und Kinderseife ersten Ranges .

Verlangen Sie überall :
Z . Bacheberle ’shygienische friskalin-Scife.

Patent -Verfahren. P . G. No. 49735 und D . R.G .M. No . 154350 .
Freia per Stück 60 Pfennig . ~Wt

Mild . Zart . Erfrischend. Wenig Seife giebt genügende Waschkraft .
Vollkommen neutral .

Begutachtet von hervorragenden ärztlichen Autoritäten und Versuchs -
Anstalten. Analyse bei jedem Stück.

Ferner :
Z . Bacheberle’s

Krystall- Pristalin - Rasir- Seile in Kitlier.
IV Praia per Stück SO Pfennig . -WE

Vollkommen neutral. Giebt reichlichen weichen Schaum.
Erhältlich :

ln allen Apotheken und allen Drognerlen nnd beeaeren Faxfümorie -
nnd Oollfenrgeaoh &ften .

Weißweine I Rothweine
von 40 Pfg . an per Liter I von 70 Pfg . an per Liter

unter Garantie für Naturreinhest liefern in Lrihgebinden beliebiger Größe ;
aus Wunsch Proben gratis.

4389.30.1 Gebr . Schlager , Lahr i . B .
■- (Prämürt auf allen beschickten Ausstellungen .) -

Hitz >Schirme
LeonhardSitz (Fakrik gegr. 1839)

hochelegant grösste Auswahl
jede Preislage , so#

183 Kaiserstrasse 183

Bekanntmachung.
Die Berechtigungen an einer An¬

zahl Beerdigungsplätzen (Rabatten-
gräber) des neuen Friedhofes , welche
vom 15. November 1874 beginnend
an der Gebäudemauer, Parkmauv ,
Umfassungsmauer gegen Rintheim , an
den Fuß - , Seiten- und Hauptwegen
der Beerdigungsfelder auf 25 bezw .
20 Jahre erworben wurden , find ab¬
gelaufen.

Die seitherigen Erwerber, einschließ-
derjenigen , deren erworbene Vor¬
behaltszeit mit Ende dieses Jahres
erlischt und welche für diese Platze
eine weitere Verschonungsfrist zu er¬
halten wünschen, werden aufgefordert ,
bis längstens 1. Oktober d . IS .
auf dem Friedhofssekretariat, Rat¬
haus , Zimmer Nr. 16, die Ver¬
längerung der Verschonungsfrist zu
beantragen. Alle Beerdigungsplätze ,
für welche bis 1 . Oktober d. Zs . eine
weitere Verschonungsfrist nicht er¬
worben wurde, werden nach diesem
Zeitpunkte abgeräumt und anderweit
vergeben werden . 3586.3.2

Karlsruhe , den 7. März 1902.
Der Stadtrat .

i r a e m e r.
Feuerstacke.

Steigerungs -
Ankündigung.

TheilungShalber lasten die Erben
des -GüterbestätterS Wilhelm
Hauet in Durlach auf dem Rath¬
haufe zu Dnrlach am

Freitaq de« 18 . April 1802,
Rluhmttligs 3 Uhr ,

das nachbeschriebene Grundstück ver¬
steigern , wobei der Zuschlag dem
höchsten Gebot, erfolgt unter Vor¬
behalt der Genehmigung der Be¬
theiligten. Die übrigen Steigerungs-
bedingungen sind im Amtszimmer des
Notariates Durlach 1, Sofienslraße 4,
2. Stock , einzusehen.

Gemarkung Durlach .
Lgb . Nr. ISO, Pl . 2 , Gewann

Ortsetter au der Zehntstraste.
4 a 31 qm Hofraithe, worauf : Ein
zweistöckigesWohnhaus mit Einfahrt,
gewölbtem Keller und angebauter
Waschküche mit Wohnung , Stall und
Holzremise . Hans Nr . 7 an der
Zehntstraße, es. Nr . 132 (Renz,
Karl , Relikten ) , as . Nr. 137- 139a
( Kiefer , Adam Friedrich , Ehefrau und
Brauerei Eglau , A -G .) Anschlag :

SechSzehutansend Mark.
Zugleich wird das darin betriebene

Gitterbestättereigeschäft , jedoch ohne
Fahrnisse, mit versteigert .

Durlach, den 3 April 1902.
Kr. Wotariat !.

Bauer . 1971a .2.2

Mi
Die evang . Gemeinde Friedrichs¬

feld bei Mannheim bedarf für ihre
neue Kirche einer neuen Orgel mit
2 ' Manualen und 18 klingenden
Stimmen nach vorgeschriebener Dis¬
position - Lusttragende Bewerber
wollen Ihre Angebote bis zum 1 . Mai
1002 einreichenbeim Orgelbau- Com-
missär Musikdirektor Hänlein in
Mannheint 6 . 6. 6 . von wo aus
auch die näheren Bedingungen mit-
getheilt werden . 2035a .3.2

Friedrichtzfeld . 5. April 1902 .
Vvaiig . Mchengeineiiidmlh.

Zil Mfmifen:
3großeRiesen - Kacteen , 3,60 Meter
hoch , 3 Meter breit , geeignet zur
Jubiläums -Pflanzeuausstellung, auch
als Zierde für Villen und Hotels ;
eine Parthie Kübel - und Topf¬
pflanzen ; ein große , schön gebaute
Dogge , sehr treu und gut dressirt ;
ein kleiner T eidenpinscher . Sämmt¬
liche Gegenstände sind anznsehenbeim
Beauftragten 2214a .2 .1
L . W . Zaum, BshchfktftMMr,

Oos i. Baden

Brenzl.

Neuheit ! f
J F . Wolff & Sohn ’«

|

r Jubiläums -Stranss ;
♦ Grosstierzog Friedrich
X Maas Tascbentachparlw
^ in eleganter Ausstattung £
♦ empfiehlt 4861.2.1 J
ILuise Wolf, Wwe . , |
X Parfümerie, Z
♦ 4 Karl-Friedrichstrasse 4. ♦
&♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

(Dnifldu’ Jlridismnrlip
3 Pfg. Fehldruck „ Dfntsches Reich "
offerirt zum Preise von 3 Mk. pro
StüL 2184»
ftug , Pauloen , Schwerin t . W .
Oktt waldreicher Gegend des badt-

schen Schwarzwaldes wird ein
Hotel , Gasthaus oder ein sonstige?
Anwesen , welches sich zur Erricht¬
ung eines KnrhotelS eignet ,
zn kanfe« gesucht . Gest. Offerten
mit Angabe der Lage , Größe und
Kaufpreis sind zn richten an die
Expedition der „Bad. Presse " mrter
Nr. 4772 . 3.A

m vtmiethek
mehrere Lokomobilen , sowie
Centrifugalpuwpen, Pulsometer,
Tiefpumpen , Dampfpumpen in

^verschiedenen Größen.
Johannes Brechtei,

LudwigShafen a . Rh.»
i Tiefbrunnenanlagen u. Pumpen¬

fabrik . 6479»

Energisches, kautionsfähiges Fräu¬
lein sucht 2.1
Filiale der Lebensmittelbranche
zu übernehmen , Gest. Offerten unter
Nr. 86662 an d. Exp , d . „Bad . Presse".

Welcher Rechtsanwalt , Rechts¬
agent oder sonstige » Bnreau
würde einen jungen Mann , 25 I . alt ,
Württemberger , von angen. Aeußern,
zu einer solchen Ausbildung auf»
nehmen, nach weither derselbe bei
Fleiß u. Solidität im Stande wäre,
die Stelle eines tüchtigen Rechts -
anwaltsgehilsen , Rechtsagenten oder
eines sonstigen tüchtigen Bureau¬
gehilfen zu versehen. Suchender be¬
sitzt eine sehr schöne Handschrift und
gediegeneKenntnissevomVerwaltungs-
sach , sowie auch kaufm. Kenntnisse .
Ansprüche: nur freie Station oder
Ersatz derselben. Gefl . Off. erbeten
unter 8 . Ml . » s « o postlagernd
Brette « (Baden ) . 2209a .2.1

1 tüchtiger Maschinenarbeiter und
1 Taglöhner können sofort eintreten.
4871 .2.1 Gartenstr . 7 .

0 Ein Mädchen aus guter ü
X Familie, das sich für das X
v Bureau aosbilde« will , V
0 per sofort gesucht.

Rur schriftliche Offerte «
erbeten an 4865 ^

Alfred Blum , 0
Q Krenzstr . 3. Q
OOOOOOOOOOOQ

Wer schnell Stellung wünscht ,
verlange die Norddeutsche vakanzen -
lifte von 2085a .2

Haaff & Co ., Hünnower .
Eine gesunde , kräftige

Sd ? enfamm *
sucht sofort Stellung . Zu erfragen
bei Hebamme Eichhorn in
Hockenheim._ 2215a.3.1

Eine junge , reinliche Frau sucht
in den Vormitt >msstunden Beschäf¬
tigung in der Nähe des Durlacher
Thores. Zu erfragen B6649

Ostendstratze 1, im Laden.

Dürkopp-Fahrrad ,
tadellos , preiswerth zu verkaufen .
4831.2.1 Kaiser-Passage 52, Lade « - ,



Gerte 4.

Vereinsbank Karlsruhe
• ingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Karlsruhe , Kreuzstrasse 1
gewährt ihren Mitgliedern

Vorschüsse auf bestimmte Zeit ,
Kredite in laufender Rechnung

und
diskontiert Wechsel )

eie besorgt
Kn- und Verkauf von Effekten und dorgl -,
Umsrechslung von Zins - u . Dividenden -Scheinen

und fremden Geldsorten ,
Einholung neuer Coupons - und Oividendenbogen ,

Umtausch von Interimsscheinen in definitive
Stücke und dergl .,

Einkassierung von Wechseln ,
Auszahlungen und Wechsel nach europüischen ,

amerikanischen u . allen sonstigen fremden
Plätzen .

Dieselbe nimmt auch von Nichtmitgliedern
Bareinlagen auf Check -Konto , auf Sparbuch und

mit längerer Kündigung ,
* sowie

Verschlossene und offene DepAts zur Verwahrung
und Verwaltung unter voller Haftbarkeit
nach den Bestimmungen des Gesetzes ;

sie vermietet
i« ihrer unter Anwendung aller Erfindungen und Fortschritte der Kassen¬

bautechnik neuerbauten
Stahlkammer

Schrankfächer , zur Aufbewahrung von Dokumenten , Wettpapieren , Edel¬
metallen und Schmuckgegenständen bestimmt , unter Selbstver -

schluss der einzelnen Mieter . 1836 .17

Bcrdux -flügel
Berdux-Pianinos J

mmtm
Ihr jtoefieooEtt Ton, ihre unvergleichliche Spielart ,

ihre Solidität weift denselben einen ersten Platz unter
den berühmtesten Fabrikat«« an.

Kein musikalisch Empfindender vermag
sich dem Sauber ihrer LlangschSnheit zu
entziehen . Preircourant aus Wunsch. 2047.6.6

Alleinvertretung seit viele« Jahre » bei K

H . Maurer , Pimlager
Karlsruhe , Medrichsplatz 5.

Rur beste Qualitäten _Ruhrkohlen 3
tu billigen Preise « ab Hafen «nd Versandt p. Bahn empfiehlt

Kohlengrotzhandlung, Rhederei.
Comptoir : Karlsruhe , Rheinhafen .

Telephon Nr . 1572 . 2277.10.8

Die billigste Betriebskraft
sind Patent - 539a

Taylor -Anlagen
3- 4 Mal billiger wie Dampf¬
maschine oder Gasmotor .
I bis 3 Pfennig per
Pferdekraft stunde .

Innerhalb 2 Jahren wurden
1000 Anlagen verkauft.

Preise und Referenzen durch

Theodor Heiges
Mannheim .

F euer werk
< A. Pecli-,

'WaeKs - & Magnesj/ ^ -
^ fächeln .

2200a.3.1

Frisch eingetroffen sind wieder

Knorr ’s
wie :

Knorr 's Hafermehl
beste Kindernahrung 1

Knorr 's Hafergrütze
Knorr ’s Grünkernmehl
Knorr ’s Gerstenmehl
Knorr 's Reismehl
Knorr ’s Erbsenmehl
Knorr ’s Linsenmehl
Knorr 's Bohnenmehl

für vorzügliche Schleimsuppen
bei

Fabrikate ,
Knorr 's Tapioca C . H.K.

! Knorr ’s Tapioca -Julienne
| liefern feine , sehr leicht verdaulich «
T Suppen
r Knorr ’s Erbswurst
& für delicate Erbswurstsuppen
1 Knorr 's Suppentafeln
1 nur mit Wasser zuzubereiten
I Knorr ’s Hausfrauen - Eier -
I nudeln Marke . .Käthchen“

Knorr 's Eierfadennudetn

Oarl Hoth , Grossherzogi . Hoflieferant ,
Herrenstrasse . 2144 «

J1drc$$kartcn , ei»- und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt in der Druckerei der
. . Badiktbe » Vrekke " .
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Tel 160.

Leopold Kölsch

Weiss &KitfMail
211 Kaiserstrasse .

Herren-Rragen
Special -Marke

WK
das Dutxeod Mk. 4.25
das >/» „ Mk . 2.25

Mekragen

40 pf g .

i .
Der Harren-

Kragen WK ist
auch nach der
Wäsohe elegant
und dauerhaft.

Special-Marke WK

in allen Faî ons,

Oberhemden
für

Herren

mit glattem , Pique -

Mk . 3 .25 u. 4 — 5 .50

und Palten - Einsatz .

Oberhemden nach Maass
in feinster Ausführung .

Zurückgesetzte Gravatten
& 50 Pfg .

3232 *
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leb war
Vor noch wenigen Jahren war mein Schädel ganz

kahl « Mein Vater und Grossvater waren kahlköpfig . Meiner Mutter Haar war
von Natur sehr dünn . Ich hatte »rieb mit dem Gedankenausgesöhnt, kahlköpfig

zu bleiben , bis ich eines Tages, gelegentlich
eines Abstechers durch die Schweiz , mit
einem älteren studirtenHerrnbekanntwurde ,
welcher mich im Laufe der Unterhaltung
kurzweg fragte, ob ich nicht einen
üppigen Haarwuchs zu besitzen
wünsche .

Natürlicherweise äusserst gespannt, er-, . .
widerte ich bejahend. Hierauf erzählte er
mir , dass er sein Leben lang Chemie studirt
und sich besonders mit der Physiologie des
Haares beschäftigt habe. Zur Bekräftigung
seiner Worte notirte er mir eine Formel und
empfahl mir dringend,sie zusammenzustellen -
lch verfehltenicht , sobald ich Genf erreichte ,
dies zu thun und gebrauchte das Präparat
eine kurze Zeit . Nach drei Wochen begann
mein Haar sich zu erneuern und nach
vierzig Tagen war mein Schädel voll¬
ständig bedeckt. Einen Theil der Pomade
liess ich zwei Freunden zukommen : der
einen , einer Dame , war das Haar fast voll-

DrnhA c f I ständigausgefallen. Die Stärkung des
Haarbodens war in beiden
Fällen verblüffend .

Seitdem verkaufe ich , nachdem hierzu von dom Oe «
lehrten , welcher diese Entdeckung machte , Erlaubniss
erhalten habe , daa Cosmetioum . Ich bin in der Lage , hunderte von
gleich erfolgreichen Beispielen einer starken Wirkung auf beide Geschlechter
anzuführen. Es ist kein Geheimmittel . Ich habe kein glänzendes Etikett für
dasselbe.

Neben der ausserordentlichenNährkraft für den Haarboden bestehen
dessen Vorzüge in der Anregung des Wachsthums des Haares und in dessen
Erhaltung. Ich ga^antire , dass es keine der Haut oder dem Haare schädlichen
Bestandteile enthält Jedem Leser , welcher mir seine deutliche Adresse
angibt , 20 Pfennige in Briefmarken für Porto u. s . w . unter Nennung
dieser Zeitung einfaltet , sende ich sofort eine kleine Probe bedingungslos m-
gratis zu , zum Zwecke, den reellen Werth des Mittels zu zeigen. Dann, wenn S
Sie finden , dass das Haar zu wachsen beginnt, werde Ihnen gern gegen geringen
Preis ein weiteres Quantum verkaufen. Die Erledigung alter Aufträge erfolgt ^
diskret und prompt. bo

Man adressiere:

John Craven -Surleigh
Berlin SW . 204 Leipzigerstrasse 84 .

mit

Zllirmiiiatioiis -Läiupcheii
Tulpe«, Polygon -Laternen , Lampionskerze«, Zacket«

liefern 1216a .14.14

Carl Roth , Koförogerie .
Wiederverkäufe, : erhalte « Rabatt .

undwasser m Pulverform

.| innnnii . mnntnimnnamiuipuuuuuir

MIir : : :i ■ . lil
l -

'
p

i! reis Mk . -1 .per ; Schachtel !
Jy

— — Von Autoritäten anerkannt ——

JDas "beste Mundwasser , z
Hergestellt in der 1488 priv . Simon ’S Apotheke , Berlin. L

— Zu haben in allen einschlägigen besseren Geschäften. — §
Carminol -Gesellschaft m. b . H„, Berlin C. 2 . w

Fernrohr „Mars“,
mit 4 Gläsern und 3 Auszügen .

Gute Vergrößerung unter Garantie
per Stück

Frei ins Anus
3 .2« Mark

bei vorheriger Einsendung
des Betrages (Nachnahme

Srotzer
Haupt-
Katalog
über Fernrohre ,
Feldstecher, Uhren ,
Uhrketten , Ringe , Broschen,
Mustkwaaren , Portemonnaies ,

Cigarrentaschen , Pfeifen ,
Cigarrenspitzen , sowie Messer,
Scheeren , Haushaltungsartikel , Schutz-
Hieb- und Stichwaffen , versenden um¬
sonst und franco

Kirberg A* Comp
Aeltepes ZabrikationsgeschäftSolinger Stahlmaaren

mit Versandt direkt an Private ,
537» in Focbe bei Solingen .

20 Pfg . mehr ).

Jedes Fernrohr ,
welches nicht

gefällt ,
tauschen

um.

Cementwerliee . ni. ii. il.
l »iedrnhoIVn (Lothx .)

empfehlen ihren

Portland- ÄCement
zu allen Cementarbeiten .

’hoioyr. Apparate
h gegen Monatsraten . Preisliste
i. — Vertr . gesucht . 2160 » .10.3
kAiAÜvil flaml VAki

Ott oer l'iuije von ,‘tailönii)e m
eine grohe. geräumige Scheuer mit
einem verschliehbarenStalle z» ver -
miethen . Wo sagt unt. Nr. 2187 »

Itl>z.Sl»Hl>ttWMiH h
Willi ,

wie Alaun . Benzin , Bro «a
Campherspiritns , Heftpflast »
Himbeersaft , Jrigateure , 8h
dermehl . Camille » , Canalj .
med . Leberthran , Milchzucker
Naphtalin , Campher » Pfeff »! ;
münzthee , Salmiakpastille ,
Sennesblatter , Strenpuld ^ ■
Baseliu , Berbaudwatte , Zu ,
pulver , Mullbinden » Coa
Milch rc . rc . jtzp j

empfiehlt
Otto Lehmann ,

Bernhardstraße 11.

in allen gewünschten Farben empssth >

Julius Dehn Nachfolger,
Drogerie , Jähringerstratz « «

ferner ; Möbellacke und Auffrisl
nngspolitur für mattgeword«
Möbelstücke, bewährte Pntzpräst

rate ;c. 3488L
iminminn mi . . . . .

Premier - rrl
gseit 27 VjjJfiTJX Jahren
Crste Marhe
Katalog BMHfaTb gratis .

The Premier llllrv
Cyole Co .Ltd DOOS.
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Farben , La
und Pinsel

für alle gewerblichen Zwecke e;
Anton Kintz , Arog

Ecke Sofien - und Westens

Vorzüglich bewährt gegen |

Kopfschmerzen,
Influenza,

Nervöse Schlaflosigkeit ,
Rheumatismus,

Gloht , Neuralgie , Isohla «*
citrophen

ist erhältlich in all. Aootheken
Be¬

richte von mehr als 1000 Aerzten
(u . a. bedeut . Professoren u. Leiter
von Krankenhäusern ) über ihre
günstigen Erfolge stehen d. Herren j

Aerzten im Original zur Einsicht
offen beim Erfinder und ein?.

Fahr* Dr . J . Roos ,
Frankfurt a . M.

5ahrradmäntel M. 7.1
tustschlauche „

(mit Garant «
Fahrräder Zubk
und Reparat «
villigst. 16Ä

Vilis . Stal
Stuttgart , Silberburgstr. Ü

20 Prachtsort
niedrige , franco

ständiger Katal
sowie Cult «

anweisungen gratis und franco
Gemen & Bourg , Specialkultl

in Luxemburg , Großherzo
Pariser Weltausstellung laaa sinrtz -Mül

' IVeltherühmt! <
Polardaunen

(Gesetzlich geschützt.)
Stur 3 M«rk per Pfund .

SHezlalltät ersten Range« ! Ketof
trifft « I dauernder Küükraft . Weich»
' XU « . I- Hattüarkeit alle and . Sorte »
_ ointeit zu gleichen Preisen l In Farbe
denGtderdaunenähnlich l Baiantlrt neul
Beste Reinigung l Vollständig gebrauch «»
fertig I Für burgerl. u. feinst« Sln8»
stattüngeu, ebenso k. Hütel- u. Anstalt»»
Sinrichiungen ganz dorzügl. geeignet !
Jedes belieb . Quantum zollsrei gcg.
Nachn. l Zurücknahmeauf uns. Aasten .

Peckep & Co . Herford o
vo. io « ; ix

äff * Proben u . Preislisten , auch 2b-
ktzderri« Lettstoffo u . vetteo

Joften 'irtL
*

So
Mi

Die Drogerie
Willi . Bäumt

Werderplatz 27,
liefert bestens :

Stridifertite Oelfarbl
Leinöl , Terpentinöl ,

staubberhinderndeSBodenöl ,
Linokenm und Barquetroili

Slahstpahne,

Na
« b

« b
« b

Mo
« o
« i

Nr . 88

Joseph F *re
Maler « nd Tapezier ,Luisenstrasse gz

Scitenban , 2 . Stock , iji
Wertstätte : Luijenstratze za

empfiehlt sich imAnfertigen säminüich—
Malen . 11. TapezierarbeitZ

zu äußerst billigen Preise «^

deti
« i
kau
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Qaupie und Residenzstadt Ravlsrnhe .

Zeiev des

Kr . (Aömzk. Hoheit
des Sroßßerzoze Friedrich von lKaden.

Programm .

Abend » 8 « hr :

« achmittag« 4 Uhr :

Kormittag » 10 Uhr :
vormittags 10 1/2 Uhr :
Abend» 8 Vs Uhr:

vormittags 10 Uhr :
Mittags 12 Vs « hr :

Nachmittags 4 Uhr :
Abends 8 Uhr :

Abends 9 Uhr :

Morgen» 7 Uhr :

Morgens 8 Uhr :
Morgens 9 —11 Uhr :

Nachmittags 1 V, Uhr :

Nachmittags 4 Uhr :

Abends 8 Uhrr

vormittag » 11 Uhr :
Nachmittags 4 Uhr :
Abend » 7 « hr :

Abend» 8 '/, Uhr :

Samstag den 19. April .
Festkonzert des Gesangvereins „ Licderhalle " ini großen Saale der Festhalle.

Sonntag den 2« . April .
Fcstkirchenkonzert des Vereins für evangelische Kirchenmusik in der Stadtkirche .

Freitag den 25. April .
• ) Eröffnung der Kunstausstellung .**) Eröffnung der Gartenbauausstellung .

Festbankett im großen Saale der Festhalle .
Samstag den 26 . April .

***) Gesangsständchen der vereinigten Mannergesangvereine vor dem Großh . Schloß .
Große Parade der Truppen der Garnison auf dem Schloßplatze , Salutschießeu
auf dem „ Engländerplatz " .
Festkonzert im Stadtgarten und Luftballonauffahrt daselbst.
Fackelzug der Studentenschaft der Hochschulen des Landes , daran anschließend
Festkoinmcrs im großen Saale der Festhalle .

Feierliches Einläuten des Festes mit allen Glocken.
dlbeudS vo « 9 Uhr a « : +t ) Festliche Beleuchtung der Stadt und Rundfahrt Seiner Königlichen Hoheit des

Großherzogs durch die Stadt .
Sonntag den 27 . April .

Läuten aller Glocken, Abgabe von 101 Kanonenschüssen vom Lauterberg , Choralmusik
vom Turnie des Rathauses .
Militärisches Wecken vor dem Großh . Schloß .
Festgottesdienste in den Kirchen der verschiedenen Konfessionen.

Mittags 12 Uhr : f-f-f) Ueberreichung der Jubiläumsgabe an Seine Königliche Hoheit den Großherzog durch
das Sammlungskomitce .
Festessen der Mitglieder des Sammlungskomitces und der übrigen Ehrengäste der
Stadt im Saale des Museums .
Aufstellung der hiesigen und der Vertretungen auswärtiger Vereine in den geschmückten
Straßen der Stadt . Rundfahrt Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs .
Festspiel im großen Saale der Festhalle : „ Des Landes Huldigung "

, Dichtung von
Albert Herzog , Musik von Stephan Krehl .

' Daran anschließend Stadtgartensest mit
Beleuchtung des Stadtgartens und des Lauterbergs . .

Montag den 28 . April .
Festakt der . städtischen Volksschulen im großen Festhallesaal .
Festkonzert im Stadtgarten und Luftballon -Auffahrt daselbst.
Festvorstellung im Großh . Hoftheater .

Mittwoch den 3« . April .'
Festbankett des Militärvereins und der Waffenvereinc hiesiger Stadt im großen
Saale der Festhalle . „

a p

Freitag den 25 . bis Montag den 28 . April .
Volksbelustigungen auf dem Meßplatz .

Montag den 28 . April bis Sonntag de» 4. Mai .
Feftschießen der Schützengesellschaft.

Samstag den 3 . Mai .
Abend » 8 Nhr : Festbankett der Vereine der Eisenbahubeamten und -Bediensteten des Badischen Landes

im großen Festhallesaal .

Sonntag den 4 . Mai .
Radfahrerfest der Gaue V , VI , VII und VIII des Allgemeinen Deutschen Radfahrerbundes .

Mittwoch den 21 . bis einschl . Donnerstag den 29 . Mai .
Ausstellung der gewerblichen Unterrichtsanstalteu des Landes ,

einschließlich der Kunstgewcrbeschulen hier und in Pforzheim , der Baugewerkeschule hier und der beiden
Fachschulen in Furtwangen in den Räumen der Festhalle .

In Verbindung damit
XIV . Wanderversammlung des Verbandes deutscher Gewerbeschulmänner .

An einem «och zu bestimmenden Tage im Mai :
Feier der Eröffnung des Städtischen Rheinhafens . ^

*) Nicht 11 Uhr , wie ursprünglich festgesetzt .
** ) Nicht 12 Uhr, wie ursprünglich festgesetzt .

***) Nicht 9 Uhr , wie ursprünglich festgesetzt .
10 +t ) Nicht 8 72 Uhr , wie ursprünglich festgesetzt . 4851

ttt ) Nicht 12 V2 Uhr , wie ursprünglich festgesetzt .

Bekanntmachung ,
In Abänderung unserer Bekanntmachung vom 14 . ds. Mts . bringen

wir zur Kenntnis , daß zufolge der Ausschmückung des Marktplatzes auf die
Jubiläumsfesttage der
wochemnarkt schon von Donnerstag den XI . ds . Ms . an bis aus weiteres

ausschlietzlich aus dem Ludwigsplatze und aus dem werderplatze
abgehalte« wird. 4373.21

Karlsruhe, den 15 . April 1992 .
Dev Ktadtvat.

Siegrist .
Lacher .

Todes -Anzeige .
Heute Früh 3 Uhr entschlief nach langem , schwerem Leiden im 61 . Lebens¬

jahre unser innigst geliebter , treubesorgter Gatte , Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

August Schmidt ,
Hirstchrvirth »

welches wir Verwandten , Freunden und Bekannten schmerzerfüllt anzeigen .

Karlsruhe -MühlbMg , den 15 . April 1902 . 8667b
Die tiefitrarrernden Hintertrliebenen :

Jakobine Schmidt , geb . Schütz.
August Schmidt , Architekt .
Frieda Wiess , geb. Schmidt .
Luise Spreter , geb . Schmidt .
Anna Schmidt .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 4 Uhr vom Trauerhaus ,
Gasthaus zum Hirsch im Stadttheil Mühlburg , aus statt .

, Für die mir in so reichem Maaße bezeugte Thcilnahme an
Idem Ableben meiner lieben Gattin , Mutter , Tochter , Schwester' und Schwägerin

Frau Barbara Hacker
geb. Müller

I sowie für die zahlreiche Leichenbegleitung meiner werthen Collegen
I und für die vielen Blumenfpenden spreche ich auf diesem Wege
j meinen innigsten Dank aus . 86679

Der trauernde Gatte:
Friedrich Hacker , Rcsmeführer,

mit Kind .

Im 2 . Stock im Portierhaus Ka-
drttenhaus ist ein bereits neuer
Kinderliegwage « billig zu ver¬
laufen . 86677 .2.1

EiWttthalt. MersitzWgen
ist billig zu verkaufen . Rüppurrer -
straße 98, Hinterh. 2 . St . 86636

Reelle Heirath . . _
Ein Mann , Ans . 30 I . , mit sicherem

Einkommen , w . die Bekanntschaft einer
Dame , jg. Wittwe nicht aiOgeschlossen ,
behufs bald . Verehelichung. Off . mit
Adresse u. Photographie unt . Nr .86658
an die Exp. der „ Bad , Presse" erb.

Kapitalisten
können sich an einer Fabrik mit
Handlung mit ca . Mk. 5—30,000
still betheiligen . Rentabilität wird
nachgewiesen und Kapital hypotheka¬
risch sicher gestellt. Liegenschaft steigt
ständig im Werth . Offerten unter
86678 sind in der Exped. der „Bad .
Presse " gefl. abzugeben. 3.1

W einfass
gebrauchtes , noch in bestem Zustande
wird zu kaufe » gesucht , für circa
30 Liter . Offert , unter Nr . 4867 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

LiMsWsvcÄiife im Mut gebraut 1902.
Pfeifer , Hermann , Maurermeister Ehefrau , verkauft an

Neumaier , Franz Lader , Bäckermeister und Ehefrau
Anna geb. Gärtner , Hans Körnerstr . Nr . 40 für . .

Scbottmüller , Berthold , Student und Gen . , verkaufen an
Landesfiskus , Eiscnbahnvcrwaltung , 8 Ar 30 Om .
Ackerland an der Riippurrerstr . für .

Landesfiskus , Eiscnbahnverwaltung , verkauft an Schott -
raüller , Eduard , Zimmermeisrer Ehel . und Gen . 1 Ar
89 Qm . Gelände an der Morgenstr . für .

Neuburger , Karoline gesch . Eberhardt und Gen . , verkaufen
an Schütz , Max , Schlossermeister und Ehefrau Katha¬
rina geb . Laub , Hans Rheinstr . Nr . 37 für

von Renz , Heinrich , General Erben , verkauft an Schwarz
Konrad , Installateur und Ehefrau Klara geb . Sasse
Haus Waldstr . Nr . 60 für

Schottmüller , Theodor , Zimmermeister Wftttoe , verkauft
an Firma Konsumverein Karlsruhe und Umgebung , e ,
G . m . b . H . , hier , Haus Luisenstr . Nr . 24 für . .

Lawo , Friedrich , Blechnerineister , verkauft an Bischofs
Ludwig , Wagner und Ehefrau Frieda geb . Elsässer
Haus Gerwigstr . Nr . 34 mit Inventar für . .

Klinger , Friedrich , Privat Eheleute , verkaufen an Franke
Hermann , Metzger und Wirth und Ehefrau Karoline
geb. Ziegler , Haus Gottesauerstr . 35 mit Inventar für 84 000 .-

Dups , Louis , Buchbinder Ehefrau , verkauft an Senger ,
Karl , Zugmeister und Ehefrau Luise geb . Ziegler ,
Haus Luisenstr .

' Nr . 03 für . 37 300 -
Brauns , Friedrich , Architekt Eheleute , verkaufen an

Kuentzle , Georg , Architekt , die unabgetheilte Hälfte von
8 Ar 87 Om . Bauplatz an der Stabelftr . für . . . 14 000 -

Firma Dyckcrhoff und Widmann verkauft an Hurst , Josef .
Glasermeister und Ehefrau Eugenie Sofie geb. Straub
3 Ar 90 Qm . Bauplatz an der Morgenstr . für . . . 11 700 -

Firma Dyckerhoff und Widmann , verkauft an Held , Josef ,
Maurermeister und Ehefrau Marie geb . Jehle , 3 Ar 90
Qm . Bauplatz an der Morgenstr . für . 13 500 -

Merz . Mathäus , Wirth , verkauft an Firma UnionbPiuerei ,
A .- G . , hier , Haus Zähringerstr . Nr . 54 für . . . . 60 000 .-

Firma Westendbaugesellschaft , A . -G . hier , verkauft an
Firma Emil Schmidt , G . m . b . H . hier , 4 Ar 78 Qm .
Bauplatz an der Bachstr . für . . 14 400 -

Firma Westendbaugesellschast , A .- G . hier , verkauft an
Karch , Alexander , Schreinermeister und Ehefrau Anna
geb. Walz 4 Ar 78 Qm . Bauplatz an der Bachstr . für . 14400 -

Stöckle , August , Schreinermeister und Gen . , verkauft an
Serauer , Heinrich , Architekt , 6 Ar 80 Om . Bauplatz
Ecke Weinbrcnner - und Körnerstr . für . 17 000 .-

Pfeifer , Adolf , Maurermeister , verkauft an Striebel , Karl ,
Steinhauermeister und Ehefrau Karoline geb . Jöhsel , 3
Ar 12 Om . Bauplatz an der Glümerstr . für . . . 6 000 .-

Echle, Hermann , Schreinermeister , verkauft an Rothen -

höfer , Ernst , Versicherungsbeamter und Ehefrau Luise
geb. Schefold , Haus Morgenstr . Nr . 41 für . . . 44 700 -

Stöckle , August , Schreinermeistcr und Gen . , verkauft an
Kirchenbauer , Friedrich , Baumeister und - Ehefrau Marie
geb. Appenzeller , 3 Ar 97 Om . Bauplatz Ecke Krieg -
und Körnerstr . für . • ■ 15 000 .-

Bleß , Karl , Bauunternehmer , verkauft an Zimmerle ,
Rosa , Kleidermacheriu , 8 Ar 69 Qm . Bauplatz an der
Veilchenstr . für . 20 616 .-

Bletz , Karl , Bauunternehmer , verkauft an Grassinger ,
Konrad , Schreinermeister und Ehefrau Lina geb.
Krauth , 6 Ar 01 Om . Bauplatz an der Veilchenstr . für 16227 -

Lehmann , Gustav August , Steindruckcr , verkauft an Weis ,
Emil , Oberschaffner und Ehefrau Katharina geb . Ries ,
Haus Morgenstr . Nr . 45 für . . . . . . . . 38 500 .-

Lörcher , Karl , Schlossermeister , verkauft an Bloch , Meyer ,
Privat und Ehefrau Rachel geb . Weil , Haus Steinstr .
Nr . 10 und Schwanenstr . Nr . 24 für . . . . . . 72 000 .-

Weber , Albert , Kaufmann , verkauft an Bäder , .Karl ,
Glasermeister , 4 Ar 87 Qm . Bauplatz an der Klaup -
rechtstr . für . 16 500 .-

Römer , Hermann , Kaufmann Eheleute , verkaufen »in
Rilke , Ferdinand Stefan , Kaufmann Ehefrau Elisabetha
geb. Schürmann Haus Körnerstr . Nr . 29 für . . . 44 000 .-

Weppel , Franz , Gastwirth Eheleute , verkaufen an Walden -
meier , Georg Max , Bierbrauer und Eheftau Meta
Maria geb . Angstenbcrger , Haus Zirkel Nr . 33 mit In¬
ventar für . 169 000 .-

Gr . Domänenärar , verkauft an Weil , Dr . , Friedrich ,
Rechtsanwalt und Ehefrau Jda geb . Hertzfeld , 9 Ar 24
Om . Bauplatz an einer proj . Straße für . . . . 39 000 .-

Melder , Hugo , Metzgermeister Ehel . , verkaufen an Fichter ,
Emil , Metzgcrmeister und Ehefrau Maria geb. Belle ,
Haus Douglasstr . Nr . 9 mit Inventar für . . . . 130000 -

Donecker , Wilhelm , Asphalteur Ehefrau , verkauft an Reiß ,
Ludwig , Baumeister Eheleute und Gen . , Haus Körner¬
straße Nr . 33/35 für . . ; . . 99 150 .-

Braun , Ludwig , Bäckermeister Ehefrau , verkauft an
Braun , Ludwig , Bäckermeister , Haus Durlacherstr . Nr .
89 für . . . . 44 500 .-

Mayer , Leopold , Schlossermeister , verkauft an Feger , Hein¬
rich Jakob , Malermeister , 2 Ar 94 Qm . Bauplatz an der
Kriegstratze für . . 8 000 .-

Zimmerle , Christian , Fabrikant , verkauft an Feyerlin ,
Franz , Kaufmann in Konstanz , Haus Ludwig -Wilhelm -
straße Nr . 17 für . . . . . . 76 100 .-

Jn dominirender Lage des
Renchthales ist ein freistehendes ,
massiv gebautes , villenartiges
2 stöck. Landhaus mit 10 großen
Zimmern , 2 Küchen, 2 Man¬
sarden mit glatten Wänden ,
Holzremise, Hühner - u. Schwein¬
stall, geräum . Kellern mit 40 Ar ^
Obst- und Gemüsegatten mit Ti
schönem Obstgewächs wegen Weg-
zug uni den billigen Preis von "*
20 Mille bei 12 Mille Anzahl ,
sofort feil . Gute Möbel für
2—3 Zimmer inbegriffen . Herr¬
licher Rund - und Fernblick ins

I schöne Renchthal .
Gefl. Anftagen gegen Retour -

I matte bei 2146 » .3.8

Earl L . Spähnle ,
Oberkirch (Baden ) .

Offerte!

pianitto;
ganz neu, Nußbaumholz , ganzer
Eisenrahmen , 7 Octaven , mit
ganz schönem Ton , sind unter
Garantie zum billigen Preis von
42« , 4L «, 48 «, 52« Mark
zu verkanfen bei 4263 .10.4

N. Hack , RiiMmrstr . 2,
2 Treppen.

Kein Luden, daher Migfte Kreise !
fl - Telefon 1044. -

ine mpdmiiifdie
mit moderner Maschinenein¬
richtung , Gasmotor — nur ein
Jahr im Betrieb — ist weg¬
zugshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .
Nähere Auskunft ertheilt Adolf
Marquier , Bettholdstr . 43 ,
Freiburg t . B . 1990a .3.3

Harltsruhe
Telephon 190.

Kaiaeretr &ss«
Nr . 160, I .

Annahme von Annoncen
^ furaMe Zeitungen L Fachzeitschriften.

Juristen Heirath .
gewünscht für j. , gst., untadel .,
bstcrz D., musikal ., fprachen -
kundig, haushält ., vonjed . Köchin
unabh . , bereits eig. Vcrm . 80 M .,
Staats -Sch .-Buch ., reich. Erb .
Reflekt . Muß frei s. v. Sch . u.
Ausgfl . christl. , Prot . Kind ,
mögt. n . über 35 , gesd., statt !.
Nur Jur . in Universit . , Reichs -,
Staats - a . sonst, fest. Amt oder
Asp . zur Just . o. Verwalt , mit
guten Noten wollen sich erkl.
unter off. SchUdrg . ihrer fämmtl .
Verh . mit Phot , in verschl. Umschl.
»ab A. 0 . Na. 238 an Haasen -
steia & Vogler, L. K., Heidel¬
berg , bis 1 . Mai längstens.
Gcheimhlt. beiders. unverbrüchl .
Geschäft!, o . Scherz absol . aus¬
geschloffen . Anonymes gnadenlos
Feuer . Bew. erh. Brf . , Phot ,
u . Umschl . baldigst zurück, ev. m.
And. wo u- wie Abschl. **“ a ' * '

Altrenommirtes Ia . Hambur¬
ger Ligarrenhaur sucht überall

MdI. Vertreter
gegen hohe Provision . Off . svb

?. v. 237 an Haasenstein &
agier, A.-G., Hamburg. 1468s
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JCebcaVcrdfcnst erwirbt sich jederdurch den Verkauf der

1 Jahr Garantie , 4 Wochen Probezeit , staunend billige Preise *Zubehörteile wie Glocken , Laternen zu billigsten Preisen .Pneumatikmäntel Mk . 7.50 , Schläuche Mk . 4 .50 , mit Garantie .

Das Neueste in

Handarbeiten
nebst dazu gehörigen [Materialien

' empfiehlt

Rudolf Vieser

Alenatmia-FabrrSdcr
Probemaschinen zum Ausnahmepreis . Verlangen Sie Preisliste gratis , ehe Sie ein Fahrrad kaufen . !}194 &.l0l

J. Fries Beseler Nachfl ., Fahrradwerke, Flensburg 22 .

Kaiserstrasse 153 .

Wirthe-Verein Karlsruhe.
Allg. milirroröriilliflir Ukkslimmlinig
Mittwoch den 1«. April 1802 , Nachmittags präzis3 Uhr , im Gasthof zum goldenen Adler

Tages-Hrdnimg :
1 . Das Gesetz über die Ruhezeit des Person

Gast- und Schankwirthschafts -Gewerbe .
2. Transferirungs-Taxe.
3. Wahl der Delegirten zum Verbandstage .
4. Berathung der Anträge zum Verbandstage .

Sämmtliche Hoteliers und Wirthe von Karlsruhe und
Umgebung sind zu dieser hochwichtigen Versammlung höflichst
eingeladen . 4855
Dev Nevein Kavisvrrhev Mivthe .

I . A. :
Th . Weber , Vorstand . L * Neck , Schriftführer .

4850.3.1

wohlschmeckend .
Garantirt rein . » Schnell -löslich .

Vs Ko .
Mk. 2.40, 1.25. 0.65.

Verkaufsstellen durch Firma -Schilder kenntlich .

Avis für Radfahrer X
Unser grosser, über 300 Abbildungen enthaltenden

Prachtkatalog

♦
♦
♦
♦
♦

ist erschienen und
^ tranco zugesandt. 2U51a.3. 1 ^

4 Eis . Fahrrad -Versandthaus SENF L SCHWENNHAGEN Mülhausen i. E. ^

wird jedem Interessenten
franco zugesandt.

gratis und
2051a.3.1

♦
♦
♦

Restkaufschillinge*
sowie hypothekarischgesicherteoder ver-
bürgteForderungenallerArtwerden
««gekauft durch Vermittlung von W.
Draan, OfUnbarg , B., Wilhelmstr. 10.

Eine reinliche junge Frau niinmt
noch einige Kunden zum Waschen
und Putzen an , auch wird im Hause
zum Waschen u . Bügeln angenom¬
men . Zu erfragen 86682

Winterstr . 44 , 5. St. rechts.

Kind ,
4 Wochen alt, wird in Pflege gegeb.

Offerten unter Nr. 86676 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

vürkvpp Halbreimer,
gut erhalten, Preiswerth zu verkaufen .8«»,, . . ? Luisenstr . 36 , Hth ., 1 . St .

V ertiko
mit Spieaelaufsatz , wie neu , ist billig
zu verkaufen. 66646
Ludnüg -Wilhelmstr . 9, Hinth. , 2 . St .

Ein gut erhaltener Kinderlieg
wagen ist zu verkaufen . 86689

Morgenstraße 4, 2 . Stock.
Kinderlieg wagen

mit Gummireifen , wenig gebraucht ,
ist billig zu verkaufen . 66671

Hirschstr- 35 , Hth ., 3. St .
Harzer Weibchen ,

gute , sind abzugeben bei 36655
G. Kaschln«, Schlachthausstr. 9.
Ein schön gewachsener Epheu und

ein Oleanderbaum sind zu ver¬
kaufen . Anzusehen von 12—1 Uhr
und Abends von 6 Uhr ab. 86681

Gartenstr. 8» , Hth . , 4 . St . r.

K^ neider » 1
Gesuch . I

Mehrere tüchtige Rockarbeiter B
jauch Kleinmeister ) für dauernd >
bei höchster Bezahlung sucht I

kram Lersch , 1
4845.3.1 Kaiserstr . 149 . |

Schneider-Gesuch.
2 tüchtige, jüngere Arbeiter, finden

in meinem Herrn-Maaßgeschäft sofort
dauernde Beschäftigung .

R . Münch, Sdjitei&ermeijler,
66657 Kaiser -Allee 77. 2.1

Es wird ein zuverlässiger Bursche
gesucht , welcher mit Feld- und Garten¬
arbeit umgehen kann und sich allen
häurl. Arbeiten unterzieht , zum sofort .
Eintritt Zu erfrag, unter Nr . 66664
in der Exp. der „ Bad . Presse " . 2.1

Ansläuser
im Alter von 15—18 Jahren gesucht .

Otto Hölimüller ,
Kaiserstrabe 122. 36672

Weinreisender.
LeistungsfähigcbadischeWein -Groß-

handlung sucht tüchtigen , branche¬
kundigen Reisenden gegen hohe
Provision oder Fixum zum sofortigen
Eintritt . Offert , mit Referenzen unter
Nr. 86551 an die Erped. der „Bad .
Prefle" erbeten . 2.2

Tapezler -Gehllfe
(Polsterer), ein jüngerer, wird für
dauernde Arbeit sofort gesucht .

Tapezier C. Dörr ,
86639.2.1 Herrenstr. 6.

Stcllkll-Anträgk.
Für ein besseres Besatz , Kurz - und

Posamentengeschäft werden eine tüch¬
tige Verkäuferin und ein Lehr¬
mädchen aus guterFamilie mit guten
Schulzeugnissen gesucht . Offert, unter
Nr . 4826 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten . 2.2

Ein bcss. Mädchen wird auf I . Mai
zu 3 großen Kinder » u. für Zimmer¬
arbeit gesucht. Kaiserstraße 167,3 .St .
Näh . zwischen 10- 1 u. 2—5 Uhr. 8««»

Ein fleißiges Mädchen bis 1. Mai
gesucht . 36688 .3.1

Georg-Friedrichstrabe 8 , 1 . St .
Gesucht wird zum 1. Mai ein solides

Mädchen , Kenntnisse im Kochen nicht
erforderlich. Kaiserstr . 123,2. St . 8 °«*”

Tuch- t Buxkin -Ausverkailf
Meinen iverthen Kunden, sowie einem hiesigen und auswärtigen Publikum

die ergebene Mittheilung, daß ich Krankheits halber meinen großen Vorrath in
Tuch und Brixkins zu feinen Anzügen, Paletots und Hosen zu und unter
dem Selbstkostenpreise verkaufe .

Es ist somit Jedermann Gelegenheit geboten, zu sehr billigen Preisen
zu kaufen .

Hochachtungsvoll

Bildung , ttaiserftratze 136,
2. Stock.4388*

Eine tiikhtige Kellnerin
sucht Aushilfe übers Fest eventuell
für immer . 86656.2.1

H . Glöckner , Rheinstr . 74.

Dienstmädchen,

Gesuch .
Für ein anständ . Mädchen, welches

IbLirl Roäsr ,
Wäsche-AnsstattnngS«

koiserslr » 13t

4862

Lehrmädchen
guter Familie oder angeht
Verkäuferin

in besserem Geschäft gute
-telle. Gest. Offerten unter Nr.

Slhnlentlnjsenes Mchen,
e Vormittagstunden, zu zwei
n gesucht . 86659 .3 .1

Rüppurrerstratze 26 , 2. St .

8vhreihgehilfe .
Ein junger Mann mit schöner

Handschrist , auch im Rund
schreiben geübt , sncht Stellung .
Offert, unter Nr. 06663 au die
Exp, der „Bad . Presse" erbeten .

Laden zu vermletben .
Kaiserstratze 94 ist ein schöner,

großer Laden mit Bureau per 1 . Juli
zu vermiethen . 3088 *

Jüngeres Monatmädchen für
lich 8—3 Uhr zu kleiner Familie
>e Kinder gesucht. 86867
Georgfriedrichstr . 22 IV r.

eine tüchtige, zuverläs¬
sige Putzfrau für

• H . A . Glöckner ,
Kaiserstraße 141.

Kellnerlehrling,
junger Mann , aus achtbarer

86654

\ klnr « ohuoil und billig :wer Steilung :

Buchhalter

3.2

Ein Werksühm,

StrUe -Grsuch .
Ein Diakon , der in der Kranken -

Wressen
,t Exped.

. 2 .2

Junger Mann ,

Offerten unter Nr . 66640 an die
der „Bad. Presse «.

Solider jung . Mann m. schöner
trist sucht sofort Stelle auf
Bureau . Zu erfragen unter

Ein in allen Fächern bewanderter
llaschinenmeister sucht sofort

Stellung für Plattendruck, Illu¬
stration . Eintritt sofort. 86537 .2 .2
X. Kutterer , Tübingen, Neckarstr . 15.

Kleiner Laden
in frequenter Lage (Cigarrengeschäft )
mit kleiner Wohnung , sehr passend
für einzelnes Fräulein od . Wittwe,
sofort zu vermiethen . Off . unt. 86633
an die Exp. der „Bad. Presse " erbetn .

Körnerftr . 34
ist im 2. Stock eine Balkon -
Wohnnng von2Zimmern, Küche,
Keller und Mansarde auf I . Juli zu
vermiethen . Näh . im Laden . 4258 *

Leopoldstr . 20,1 Stiege hoch
( nächst der Kaiserstr . und Kaiserplatz )
sind in gutem Hause zwei ineinander-
gehende, sehr freundliche , gut möblirte
Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer)
zu vermiethen. 86425 .2 .2

Uhlandftraße 29 »
ist im 3 . Stock eine hübsche Dret -
Zimmerwohnung per 1 . Mai
billig zn vermiethen.

Näheres Sofienstratze 78 im
Bureau . 4021*

Winterstr . 17
sind auf 1 . Juli l. Js . im 3. und
4. Stock zwei hübsche freundl. Wohn¬
ungen, mit je 3 — 4 evcnt. 5 Zimmern,
hiezu 1—2 Mansarden, nebst üblichem
reichlichem Zugchör zu vermiethen .
Näheres parterre. 3638 *

Wohnung . B6369
Gerwigstr. 25, 3 . Stock, ist eine

Wohnung v. 3 Zimmern , Mansarde
und Zugehör auf 1 . Juli , sowie im
5. Stock eine von 2 Zimmern, Küche
und Zugchör sofort zu vermiethen .

Näheres 1 . Stock daselbst. 5 .4
k̂ urlacherstraße 57, 1 . Stock, ist

eine kleine Wohnung von 1
Zimmer, Küche und Zugehör für 1
oder 2 Personen auf 1. Mai zu ver¬
miethen . 86684
PLtisenlohrstrahe Nr. 6 ist eine hoch-

elegante Wohnung von 3—4
großen Zimmern, Küche , Speisekam¬
mer und Zubehör, sofort beziehbar ,
zu vermiethen . 86253 .5 .2
^ cheffelstraße 33 ist eine freundlicheA*' Parterrewohnung ohne ris - l -vis,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Mansarde und Zugehör aus 1. Juli
d. I . zu vermiethen . 85984 .3.3

Näheres daselbst.
Ilhlandstr. 28 , Seitenbau , ist eine
-W- freundl., neuherger . Wohnung ,
von 3 Zimmern nebst Zugehör, Koch-
und Leuchtgas , per 1 . Juni zu ver¬
miethen . 4501*
b

'ttilhelmstr . 65 ist der 3 . Stock,AA5 bestehend aus 4 Zimmer» nebst
allem Zugehör, billig zu vermiethen .
Näheres daselbst. 86669 .4.1
Oähringerstraße 11 , 3. St ., ist eine

<0 Mansardenwohnung von 2
Zimmern, Küche und Keller auf 1.
Juli zu vermiethen . Zu erfragen im
2. Stock , rechts . 86643

Werkstätte .
Eine schöne Werkstätte mit großen

Hofräumlichkeiten , für Zimmerleute,
Schreiner k . sehr geeignet , ist billig
zu vermiethen . 4616 .3.2

Näheres Kronenstraße 33.

Mühlburg .
Hardtstraße 49 ist eine schöne

Wöhnnng von 4 Zimmern u . Küche,
der Neuzeit entsprechend, auf 1 . Juli
cv. früher zu vermiethen . Näheres
parterre . 4259*
rNlühlburg, Fabrikstraße 2 ist eine

freundliche Wohnung nebst
Zugchör an ruhige Leute auf I . Juli
zu vermiethen . 36661

Mühlburg .
ttindenplatz 6 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern, Küche, Keller u.
sonstigemZugehör, ohne vis-ä-vis, so¬
fort oder später zu vermiethen . Näh.
parterre. 4057*
Mllühlburg , Hardtstraße 31 ist btt

2. Stock , 6 Zimmer und Küche,
und eine Parterrewohnung , 4Zimmer,
Küche und Zugehör, sofort oder später

86074 .3.3
^ Lardtstr . 6, nächster Nähe der
9g Maschinenbaugesellschaft , ist eine
S-Zimmerwohnnng u. eine Man¬
sardenwohnung sogleich oder später
zu vermiethen . 86438 .8.3
fLtadttheil Mühlburg, Eisenbahn -^ straße 8 ist im 2 . Stock ern«
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
und Zugehör auf 1. Mai oder später
zu vermiethen . Ebendaselbst ist ein
gut möblirtes Zimmer im 1. Stock
zu vermiethen . 66575 .3.2

Hagsfel - .
In der Wirtschaft zum Bahichof

ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf s o f o r t zu ver¬
miethen .

Näheres bei Herr» Rathschreiber
Dörrwächter in HagSfekd oder
Brauereigesellschaft vormals
S . Mouinger hier . 2681

Zu vermiethen
auf 1. Oktober ein Lade» mit
Magazin mit oder ohne Wohnung
in frequenter Lage. 1935»

Offerten beliebe man an X. Witt.
Oschter, Bruchsal, .Durlackerstr. 9,
zu richten .
Hldlerstr . 35, 2 Treppen, Wohn- n.^ Schlafzimmer , fein möbl . , mit
1 od. 2 Betten billig zu vermiethen .
Limpellenstr . 10 , 3. Stock l., ist ein

unmöbl . Zimmer sofort od . spät,
zu vermiethen . 86688
A apellenstr . 16 , 5. St ., findet ein

anständigerArbeiter gute Schlaf¬
stelle . 86566 .2.2
erreuzstr . 20, 3. Stock Vorderst, ist
» V ein gut möbl. Zimmer an einen
Herrn oder Dame auf 1. Mai zu
vermiethen . Näh. daselbst. 66632
Ltironenstr. 46 , 2 Treppen hoch , fein
«5V möbl . Zimmer an einen best .Herrn
per 1 . Mai zu vermiethen . 66647
Oessingstraße 39, Vorderh., 5 . Stock,A- ist em schönes Mansarden -
Zimmer, gut möblirt , sofort billig
zu vermiethen . 86651
Ouisenstraße 79 , im 4 . Stock, ist einA gut möblirtes Zimmer mit steter
Aussicht auf den Seminargarten billig
zu vermiethen . 86513
aVIorgenftr . 31 , Part, links , ist einA' V gut möblirtes Zimmer an ein
Fräulein oder soliden Arbeiter sofort
billig zu vermiethen . 86686
Aludolsftr . 16 , 4 . St . links ist ei«
«71- einfach möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 36660
M udolsstraße Nr . 29 , ist ein schönes" 4 Zimmer , Aussicht Hof, Part-,
sofort zu vermiethen . Näheres im
Laden . 86683.2.1

Schön möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen . P,6465.3.3

« dlerstraße 6 . 4. St .
(Lofienstr. 80, Ecke Lessingstr., ist

ein freundliches , möbl . Zimmer
sowie ein unmöbl. Zimmer sofort zu
vermiethen . Zu erfragen im 3 . Stock,
rechts . 66641
AOaldstr. 35 , Seitenbau , 4 . StoÄ
'AI? links, ist ein freundl. möblirt.
Zimmer auf 1 . Mai billig zu ver¬
miethen . 66673
Oähringerstraße 621 ist ein großes

-O möblirt. Zimmer mit separate «
Eingang zu vermiethen . 36668
Lb irkel 18, 3. Stock, ist ein gut möbl.
O Zimmer , mit 1 od . 2 Betten
btllig zu vermiethen . 86635 .2.1
O wei sehr hübsch möblirte Zimmer
O (Wohn - und Schlafzimmer) mit
Balkon und freier Aussicht sind sofort
oder später zu vermiethen . Näheres
Mathystr. 10 , 3. St . r . 86652 .3.1

auf 1 . Mai möblirtes ZllMIlBI
bei kleiner solider Familie, wenn tnö(
mit Pension. Nähe des Stadtgartei
bevorzugt . Gest. Angebote unt. 866i
an die Exp. der „Bad . Prelle" erb«
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» System Falkner , *
Bz wobei jedes Zweirad ohne jede Aenderung als Motorrad um- 40tW gebaut werden kann. Sicher und ruhig funktionirend, mit elektrischer a
£ Zündung. 4849 .10.1
£ Verlangen Sie Kostenüberschläge bei 40t

gTlißodor Falkner , m$m\\§e WeHMe, 8
J Durlach (Baden ). 40t
A NB. Reflektanten können sofort ein Motorrad bei mir ^
JE probieren und sich von der Gangart und Leistung überzeugen. 0

» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

reelle Packung, feinste Qualität ,

zu Fabrikpreisen mit ! O °
|0 Rabatt

bei

Carl Hager , Hoflieferant.
Telephon 358 . 4854.3 .1

Apfelwein
hochfeine Qualität , vollständig glanzhell, liefert franco Karlsruhe
Wd Umgebung zu billigstem Preise .

Carl Frantzmann, ApselMiMem,
Durlaoli .

Fässer von 30 Liter an leihweise . 4872.4.1

Möbettllpezierell.Ickrllteme,
tüchtige , sofort gesucht. Zu melden im Kontor bei

W . Gastei , GrH. Hosliesemt,
Inh . : W . Gastei jr . ,

4869 Karlsruhe , Ritterstratze 8.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Eine unentbehrliche Neuheit für jeden Schreibenden !

Füllfederhalter „ Grossherzog " mit Goldfeder schreiben ohne besondere Druckanwendung vorzüglich und
erweisen sich bei nur einigermassen sorgsamer Behandlung als gediegenes und dauerhaftes Schreibmaterial. Durch bedeutende
Abschlüsse hin ich in der Lage , diesen Halter zu 2.— Wk. per Stück abzugeben. (Nach Auswärts 2.20 Mk .) 4612 .5 .2

Hans Vogtherr , Spezialgeschäft in Schreib - und Zeichen -Utensilien,
Kaiserstrasse 40, neb . dem Elefanten, Postkartencentrale , Kaiserstrasse 243 , neb . dem Victoria -Pensionat.

WiederverMnfer in Postkarten erhalten hohen Rabatt. Täglich Eingang von Neuheiten!

♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <►♦♦♦♦
Orden,

Adel etc . B. Waiden , Prince ’s
Square 41 , Kennington Park,
London _ I603a .6.5

PrlvatentMndong .
Samen finden bei gewissenhafter

Verpflegung gute Aufnahme bei Frau
Hebamme Mutzler in Ettlingen ,
Pforzheimerftraße 736 . B4444.1 ' .10

Polster-
Garnituren.

Mehrere solid gearbeitete Polster¬
garnituren werden, um damit zu
räumen , zum Herstellungspreis
abgegeben. 4837 .6.1

I » . Hirt ;
Rüppnrrerst . 36 , Karlsruhe .
Gebrauchte , noch gut erhaltene

Ladeneinrichtung
für Spezereigeschiift wird zu kaufen
gesucht. Offerten sind unter Nr .
B6650 in der Expedition der „ Bad .
Presse" abzugeben . 2.1

Dss Ausinsuern, Putzen, Wichsen
non Herben nnb Lesen

wird billigst besorgt von B6653
F. Heinzeimann Wittwe ,

Schwanenstratze 1 .

Heirath .
Solider Geschäftsmann mit gut¬

gehendem Gesckiäft und feiner Kund¬
schaft, Wittwer , Mitte der 50er Jahre,
evangelisch , mit mehreren schon er¬
wachsenen Kindern sucht zwecks späterer
Verehelichung mit einem älteren
Fräulein oder auch Wittwe ohne
Kinder in Korrespondenz zu treten
und bittet, Offerten unter Nr. 86648
an die Expedition der „Bad. Presse"
einzusenden ._

W . '■w ' J )

bestehend aus 7 Zimmern und zwei
Küchen, mit schön angelegtem Garten ,
sofort oder später zu vermiethen
oder zu verkaufen . '

Näheres durch K . F. Wächter ,
Kork (Baden ) ._ 2213a.2, '

Gebrauchte Nähmaschine für
Hand- und Fußbetricb zu verkaufen.
B6666 Körnerstr . 28 III.

Hans-Verkauf.
Im Centrum der Südstadt ein

2 stärk. , sehr rentables Haus ist so¬
fort zu verkaufen . Dasselbe eignet
sich hauptsächlich für Geflügel- und
Wildprct -Handcl. Nur Selbstreflek¬
tanten berücksichtigt . Offerten unter
Nr. 86573 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten.

Für Bäcker .
Weyen Uebernahme eines Geschäfts

in memer Heimath setze ich meine seit
mehr als 30 Jahren mit dem besten
Erfolg betriebene Bäckerei und
Wirthschaft in bester Lage eines
verkehrsreichenStädtchens dem Ver¬
kaufe aus. Für junge, tüchtige Leute
prima Existenz. Anfragen vermittelt
die Exped. der „Bab . Presse " unter
Nr. 2210a. 2.1

Billig zu
verkaufen i
eine Anzahl Elemente zur Moment¬
beleuchtung von Uhren 2c. per Stück
95 Pf ., Guß zum Selbstanfertigen
von kl. Dynamo 20—25 Volt , 1 kl.
Elektromotor, 1 Wandarm mit Fassung
und sonst Versch . 86670 .2.1

Yorkstratze 5, 3. St .

Mem - Lt - MUM
3 Er . zum Anzug f . 13 .50 M . Muster frei .
Tuchhaus Boetzkes in Düren 75 Rheinld

GegenTheilzahlnngen
werden Damen- und Herrenstoffe,
Wäsche ec. billigst verk. Offerten
unter Nr. 1026 an die Exped. der
„Bad . Preffe". 20.12

wenig gespielt, nußbaum, vor-
zügliches Instrument , ist unter l

W Garantie billig ,' u erkaufen
i (Gclegenheitskuufi . 4281

DouglaS st ratze 22 .

Ein gut erhaltener B6539

Hl van ,
nicht so groß , niedlich, wenn - möglich
mit 2 bis 3 Stühlen , . wird zu kaufe»
gesucht . Offerten mit Preisangabe
erbittet man Rudolfstr . 1. Hth. V . r.

iraße 26, C. F . KOPF ,
Zeige hiermit den Eingang der Sommerstoffe an.

Zephyr , Batist , Organdi , Foulard , Leinenbatist , Satin , Waschstofe etc .
sind ist großer Auswahl am Lager .

Billige pretfe. Gute Gnalitäteir.
Weisse Wäsche und Unterröcke . 4863.10.1
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Seite 8. K crvi/rhe Nreff 'o. Nr. 88.

Panorama Festhalleplatz.
Neu ausgestellt :

: : Jerusalem mit der
Kreuzigung Christi.

Eintrittspreis Pro Person SV Pfg .
Kinder und Militär 23 9435 *

Schweizerische

Unfallversiclierangs - Aktiengesellschaft
In “\ X7"Intert !h.'a .r-

Garantiemittel Ende 1900 Mark 12,238,000 .
Die Gesellschaft empfiehlt sich zum Abschluß von

Unfallversicherungen aller Art für Er¬
wachsene und Kinder .

Haftpflichtversicherungen für Hausbesitzer,
Betriebsunternehmer u . s . w .

Einbruchsdiebstahlversicherungen für
Private und Geschäftsinhaber, Kirchen u. f. w .

Kautionsversicherungen für Gemeinde- und
Privatbeamte .

Veruntreuungsversicherungen für Ge¬
schäftsinhaber u. f. w .

Nähere Auskunft ertheilt bereftwilligst 9429 *

Die 8e»tt «l-Age«t»r fär Iss 8rl >ßherzsgt»i« Bilde« :

Georg Poth in Karlsruhe,
Zirkel 11 ,

sowie die bekannte « Kaupt - «nd Speziatagenten .

10-jährige Dauer¬
leistung. 9428

Solideste aller
Schreibmaschinen.

A. Beyerlen L Co.,
Lammstr . 12 .

>£ fTÊ -CIGARE7
Feinste/ 1/larfe/)!

Jährliche Production : 175 Millionen .

fftatrapas
kfeine 5pecialität zu 3-10 PFg. p^ tück

in *,/en _ garantirt rein u- Wumig . uVvct\-
*

^ wen -SpecialgeschäFten o «* 91 —

J
Otto ’« neuer Motor

in Verbindung mit

Saug -Generatorgas -Anlagen
ist die

Billigste Betriebskraft
von 4 HP an 1 —2 Pf . die HP -Stunde

Ueberall auistellbar. Keine Concession , 2913.10.6
Man wende sieb an

Gasmotoren -Fabrik Deutz
Zweigniederlassung Karlsruhe .

^finden Sie gewiss in den beim Papierhandler ’Wf'i » ]
Ferhältlichen Probeschachteln zu je 60 Pfennig vonj

Kuhnx
rProbeschachtel Nr. 1 1 ProbeschachtelNr. a I ProbeschacbtelNr. 3 I

enthält 3 Dutzend I enthält S1/« Dutzend I enthält J ‘/j DutzendI
Schal-Federn . ICasilel- a. Bareaa-Pelern .| Bach- a. loten-Fidem. |

Frachtbriefe werden rasch und billig angefertigt
in der Truckerei der „Bad . Presse " .

BMn
LÄMMer-Amin!
Unter dem Protektorat 5r. Ugl. i

Hoheit der Srohherzogr.
Dieausserordsntliche 1

findet nicht am 12 ., sondern !
Mittwoch de« 16. Aprif j
im Saale des „ Goldene «

'

Adler " , Karl - Friedrich <
Pratze 12 , statt.

Tagesordnung :
Statutenänderung , betr . ^

die Borstandswahl .
SterbeunterstütznngSkaffe . \

Beginn 9 Uhr .
Um zahlreiches Erscheinen !

bittet 4434.2.2 !
Dev Notstand .

Hirt ct.
>0000

9 e

Mischer §
| Srfli = ®KHiMtt=a?ntein. f
« Unter dem Protektorat Seiner §
X Kgl . Hoheit der Srohherzogr. £
9 Sonntag den 20 . April §
2 d. I . findet die Fahnenweihe §
8 des Leib -Grenadiervereins S
9 Mannheim statt . Eiuzeich - §
§ nungslisten zur Theilnahme §
9 liegen im BereinSlokal und e
9 beim 1. Borstand auf ; die- v
2 selben werden am Mittwoch A
S Abend den 16 . April in v9 der aicherordentliche « Se , v
2 neral * Versammlung ge- £j
8 schloffen. ©
Z Ich erwarte zahlreiche §
§ Betheiligung . 4758.2 .2 H

Der Borstand . %
Ulrici .

V £ ftt *fert raS°V Ä€
chukste .
-

W iederverkäufer . ■
überall geeucht . \

fafelMrik
^

_’ — 12128

la. Dachpappen , Jfolir
pappe « und Jfolirplatten
deftill . Theer , Dachlack
Holzcement , Holzeement
Papier , Larbolineum
Steinlohlentheerpech , Co

lophoninm re .
empfiehlt billigst die 2157a,2 .2

Eppinger
Dachpappen Fabrik

i« Eppingen , Bilde «.

meiner ßochedle«, tiestonren -
reichen Stämme 1. Aanges ,
in prachtvollen Kohtrollen ,
Knorre , Kohlschockel, Kohl -
Klingel «. gntenJfteife « gehend,
halte ich Züchtern und Liebhabern zu
mäßigen Preisen unter Garantie
empfohlen. 6237a .48 .15

zahlreich« Anerkennungender Zn-
und Aurlandrr allerletzter Seit geben
Sengnitz meiner streng reellen
vedienung.

Maschke ’s ^atiarienju^tcrfi
St . Andreasberg i . Harz .

Preisliste ftei .

SS ' Theilhaberschaft
und Geschästsverkauf vermittelt 71a *

Dr. Luss , Mannheim .
Nur 8 % Mark !

franco Jeder Bahnstation
kosten BOMtr . — 1 Mtr . breites — bestes,
verzinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung
von flsfteniiunen, Hlihnerhdfen, Wlldgitter .

.lau verlange 16er alle Sorten Befleckt
Jtaohel- e . Spallerdraht Preisliste No. 37

und Gebrauchsanleitung gratis von
3 . Basteln , Bubrort a . Bll ,

ns
chrie!
M

« in,
» 1

ji raffioiii Mg» Preis» bei

M
. SchnÄScr .

4859

GOCXXX > OOOOOOOOOOOOOOOOQ
0 Baden - Baden . 0

§ „ Restaurant zum Ritter “ , g
0 MT Gernsbacherstraße. -WA Q
a Reelle Bedienung sichert zu 1767a *

^ Leopold Butz ,
aoooooooooooooooooooooa

KUNSTHALLE in BASEL .
Ausstellung

von Werken von

Hans Sandreuter f
aus schweizerischen Museen und aus Privatbesitz

vom 22 . März bis Ende Mai 1902
arrangirt . vom Basler Kunstverein. 1749a .4.4

WenMe Erltlibodeii.
(HemarKnng Lief , Kisenkahnstation Schliengen od. Kandern .)

Eröffnung der Sommerweide
Samstag , 10 . Mai d . Js ., Bormittags 10 Uhr .

Baldige Anmeldungen dringend nöthig .
Nähere Auskunft ertheilt 2145a .2.2

Die Direktion des landw . Bezirks -Vereins
Müllheim (Baden ).

Unfm llindertvagen
Sportwagen , Leiterwagen , Gartenmöbel , Kinder -
u. Ruhestühle , sowie Zahrräder , Nähmaschinen k .
haben sich , dank ihrer eleg. tadell . Ausführung
sowohl im 2n - u. Auslande einen Weltruf er¬
worben . Sie kaufen zu staunend billigen Preisen

am besten direkt vom 1451a
Ersten Sachs Versand-Magazin, Zeitz 76.

Aufträge von 20 Mk. an frachtfrei nach allen deutschen
Bahnstationen . Neuer Special -Catalog gratis .

'fürSohmzckrAmck£fflobor/wawn/
ß .mtklaöAî eö Qamnüvteo Salmkak

HANNOV.GUMMI-KAMM- C? ACTrG ES . \
HANNOVER 'LIMMER .

Alte , mehr als 40000 Mitglieder zählende 1608a .3.3

(mit und ohne ärzlliche Untersuchung ) , welche über konkurrenzlose Be¬
dingungen verfügt , sucht gegen angemessene Bezüge

Mitarbeiter aus allen Ständen,
welche die Gewinnung neuer Mitglieder als Haupt - oder Nebenbe¬
schäftigung betreiben wollen. Bei ausschließlicher Thätigkeit erfolgt
dauernde , vertragliche Anstellung . Bewerbungen unter M . l « io an
Haaieneteln «V Vogler , A.-G . in Köln a . Rh . , erbeten.

Ein junger Mann kann in unserer Buchdruckerei sofort als

Schriftfetzerlehrling
eintreten . Gute Schulzeugnisse sind erforderlich. Derselbe erhält
etwas Wochenlohn. Buchdruckerei der „ Bad . Presse " .

Louis Schneider
Mtinhlln- limg, JouglGraßeH

empfiehlt 2800

1901er Weissweine
reinster Qualität ,

zu 33 Pfg . d . Liter im Fai
Proben werden gerne verabfolgt .

. - Altrenommirte Firma .

1901er Apfelwein
in bekannter unübertroffener Qualitst
mit schriftl . Garantie für ab soIch
Natnrreinheit versendet in Gebinim
von ca . 50 Ltr . an ä 28 Pfg . per Ltr .p
Apseliiieinkeltttti von A . Hoerth,

OtterSweier . Baden.
Muster gratis u . franko . 600ZW

ii
1900er Ernte , I». Qual . , präm . 1901
v. 20 Ltr . ab pr . Ltr . 28 Pfg ., liefet
Ernst Mohr , Obstgut „Hochkopf
bei Oberkirch i. B - 1762aiw

Ctgehiibner,
Jtal . Race , 12 Mon . alt , flei

^Leger , gar . leb . Ank. ftanco . Fai
nach Wunsch. 14 Hühner mit Hast
M . 23 —. 219»
11. Hornih , Cfrerfregg , Schlesitt

Bachforellenbrut
kräftig und ftcßfähig , 1000 Stück %
7 Mk. , giebt ab 2068 »Ä

Fischzucht Marienthal b . Dalla «

vermittelt direkt u . diskret B « Mor %
Mülhansen i . Sls . Erfolge «« '
weisbar . Kein Adressenverkauf. Rü
porto beifügen . 967i

IlToz.
Kniete
fetenb

lichen
ment
LeS d\
oder 1
obenei

4
(s

In nächster Nähe von hier ist
ein großes WirthschaftSan »
wese « , Realrecht , einzige Wirth -
schaft am Platze , mit 1043 Ar
Reben , Aecker , Wiesen , Wald
und Garten sofort zum spotd-
billigen , aber festen Preis von
48 000 Mk. sammt 2 Pferden,
Kühe , sonst. Vieh und allem
anderen Inventar für Land -
wirthschaft re. z« verkanfen .
Anzahl . 10 Mlle . 2147a .3.3

Auskunft gegen Retourmarke .

Larl L . Spähnle ,
Oderkirch (Baden ).

Telephon Nr . 18.

aus berühmter Fabrik ist sehr
billig zu verkaufen . 4754 .3.2

Fritz Müller ,
« aiserftr . 221 .

lande

!
ünigi
die ss
schr i

nicht
einen
schme
Acker
Asbel
Mächi
wenn
Mochj
«elte,
Hn i

l>ief e
Ar ü«

Adju -

Eine Chaise ,i„ . vis-a-visi
hochelegant, solid, wenig gebraucht

kiii Pi-iislkkilwageNi
50 Ctr . Traakr ., fast neu , wcĝ
Aufgabe des Fuhrwerkes preiswert
zu verkaufen . 2164a .8.
Dr. Bark, RhmselK« (&!(«)•

«lach,
link.

Karte
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